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3m Gebiet des mittleren Hochschwarzwaldes .

Von
I . Cahnmann ( Karlsruhe ) .

Schwarzwaldidyll.

jeder einmal dem „Drei - Bergestädtcheu " sein
Vertrauen schenken — er wirds nicht bereuen !

Wer vou Triberg die Wasserfälle entlang ans -
wärtsschlendert , gelangt in 900 Meter Höhe am
„Gasthof überm Wassersall " unmittelbar au den
Eingang des Höhenbereiches des mittleren
Hochschwarzwalds . In 40 Minuten vom hoch -
sten Punkte der Wasserfälle gut erreichbar , liegt
in einer anmutigen Hochtalsenkung die weithin
bekannte Höhen -Sommerfrische Schönwald .
Sein Name spricht für sich selbst . Die Lage ans
einer etwa 5 Kilometer langen und stellenweise
ebenso breiten , fast ebenen Hochfläche , deren
größte Erhebung im 1150 Meter hohen Brend
gipfelt , bedingt eine überaus reine , staub - und
keimfreie Luft . Die rings den Ort umrahmen -
den hochragenden Tannenwaldungen , mit denen
die sachte ansteigenden Höhen verbunden sind ,
schützen ihn vor rauhen Luftströmungen , so daß
Schönwald alle Vorteile des anregenden und
dabei doch geschützten Alpenklimas bietet , ooit
dem sanft gewellten Plateau , einem teilweise
alten Moränenfeld mit strichweise » Moor¬
flächen und bezeichnender Flora , von den häufig
von Heide - und Ginsterbiischen durchwucherteu
Felsfindlingen , die da und dort exponiert her -
vorragen , ist der Ni ^ derblick aus den Triberger
Talkessel vielfach entzückend , und urechte , lieb -
lichste Schwarzwaldbilder entrollen sich zu
Füßen des Beschauers . Nach diesem stillen

Bismarckturm . Bei sichtigem Wetter genießt
man da oben eine umfassende Aussicht über den
gesamten hohen Schwarzwald und die Alpen
vom Säntis bis zum Mont Blane . Lohnende
Wanderungen lassen sich vom Kesselberg nach
Ober - und Uutetkirnach vollführen . Bei der
Einmündung des zierlichen Schlegelbachtales
sieht man noch Reste der Bnrg Roggenbach , spä -
ter die Ruine Kirneck . Ganz ausnehmend reiz -
voll ist eine Wanderung durch das von Natur
besonders begnadete Gremmelsbacher Tal nach
Althornberg und Hornberg oder eine solche zur
Martinskapelle auf das Brend , von hier über
den Wasserfall und das Schwarzen - u . Weißen -
bachtal zur Donanquelle auf dem Brücklirain
bei der Weißenbacher Höhe ( 1016 Meter Höhe ) .
In der Richtung St . Georgen ladet ein Ansflug
in den würzigen Hirzwald zum Hirzbauernhof !
hier ist die gefaßte Onelle der Brigach , unweit
am Brücklirain die der Breg , die beide zu -
fammen die Donau „zuweg " bringen . Als wei -
tere beliebte Wanderzielpnnkte feien noch die
Abstecher über die Benzebene und über Lauter -
back) und Schramberg , oder über Fohrenbühl n .
Hornberg genannt , ferner nach dem 1144 Meter
hohen RohrhardSbcrg , über die Paßhöhe hinab
zum Elzhof . wo sich unweit drei Weiher und
Reste schwedischer Schanze » finden ! ein pracht -
voller Ausblick zeigte sich hier nach dem Rhein -
tal und den Vogesen, ' von der Kammhöhe füh -

Bergeinsamkeit im Schwarzwald.

Zu den Teilen unseres heimischen Waldgebirges ,
die bis zum heutigen Tage ihr ureigenstes Schön »
heitsgeheimnis bewahrt haben , zählt uuzweifel »
Haft das Landschaftsbereich des mittleren Hoch-
fchwarzwalds , das sich von dem im Mittelpunkt
der Schwarzwaldbahu gelegenen Kurort Tri -
berg über die Hochgefilde von Schonach —Schön -
wald —Fnrtwangen über den Brend bis weit
hinüber nach der Kandelregion erstreckt . Mehr
als irgendwo im Schwarzwald offenbart sich hier
eine wirkungsvolle Gegensätzlichkeit des Lieb -
lichen und Großartigen , des Idylls und des
Gewaltigen , mehr als irgendwo tritt hier der
Typ einer edelsten Gebirgsbildung zutage . Wei -
cher Talgrund mit sonnenbrauueu Höfen und
blumigen Matten , anmutige Tristen und leuch -
tendgrüue Halden mildern den Ernst der dufte -
ren Bergivälder , der schroffen Felswände mit
ihren aufragenden Zacken und nur das Spiel
lebendiger Wasser , die bald in leismurmelnden
Wellen unter dem Moospolster der Bergkuppen ,
bald in weißen - Sturzbächen durch den dunklen
Föhrenwald uiederraunen , löst die feierliche
Stille in fröhliche Bewegung ans .

Triberg : Drei gewaltige , über tausend
Meter hohe , tannenbedeckte Berge hüllen das be-
haglich moderne Kurstädtchen schützend ein .
Knapp an die sauberen Häuser schmiegen sich
saftiggrüne , blumenreiche Matten an , über
denen nach allen Richtungen der Windrose
meilenweiter Hochwald emporsteigt . Wenige
Minuten vom Triberger Marktplatz tost in wil -
der Waldschlucht Deutschlands größter Wasser «
fall zu Tal . Die Wasserfallpromenabe gewährt
einen wirkungsvollen Gesamtanblick des groß -
artigen Naturschauspiels . Aber nicht nur schöne
Berge und Täler , kühle Wälder und prächtige
Wiesen , reizende Wege und bezaubernde Aus -
blicke , köstliche Luft , gnte Hotels und Gasthäuser
hat Triberg , es fehlen auch nicht all die neuzeit -
licheu Einrichtungen vielbesuchter Kurorte und
Sommerfrischen : Schwimm -, Luft - und Sonnen -
bad , Tennisplatz , Konzerte , Tanzunterhaltun -
gen , Wald - und Gartenfeste und so fort . Mag

An den Wasserfällen in Triberg.
Schwarzwaldwinkel fährt noch immer nur die
Kraftpost , die täglich mehrmals den Verkehr mit
Triberg und Furtwangen , beides Eisenbahn -
stationen , gut und schnell vermittelt . Endlich
sind es vorzüglich eingerichtete , mit allen hygie -
mschen Errungenschaften ausgestattete Hotels ,
dte daS Ihre dazu beitragen , den Ruf von
Schonwald als Luftkurort ersten Ranges weiter
zu festigen .

Gegenüber aber , gen Nordwesten , schaut eiu
anderes HAwalddorf . Schon ach , reizvoll , wie
" ? " J£t, nn

e
» ' sS ^ le getragen , in die Welt . Der

vielbeiuchte und beliebte Luftkurplatz .887 Meter uberm Meere , ist vou Triberg in
kuavv . einer Stunde erreichbar .- sein schönes ,idyllisches Hochtal verbindet es gleichsam mit
' hm - Ewe we . th .n Mtbare Wallfahrts -apelle
bildet das Ziel vieler Gläubiger der Umgebung ,aber auch aller Wanderer , die vou dort oben
einen herrlichen Ausblick genießen .

i>en
° ^ re ' C'' ^ "our ' f' cn sich bieten -

Anöflugsgelegenheiten
ttt all diesen Berggebieten . Von Schönwald und
^ riberg fuhren prächtige Pfade an der sogen .
„Englischen Kapelle " vorbei zur Gcutsche ( 908
Meter ) , dann über die Retfche oder nach der
Kroneck mit malerischer Aussicht . Besonders
empfehlenswert ist eine Tour nach dem 1026
Meter hohen Ke,selberg . der hübscheste Nieder -

das ^ al von Nußbach , die Berge des
Gutachtals bis Wolfach , zum Kniebis nnd znr
Hormsgrinde gewährt . Unfern von hier ist
vie „ Fuchsfalle "

, nächst dem einstigen Stand - u .
Hochgericht und dem Galgenhof . In nicht ganz
^" ier halben Stunde gelangt man von hier zur
1009 Meter Höhe des Stöckleivalds mit dem

ren Wege dnrch stillen Hochwald das Elztal hin -
ab ins Hinterprechttal ; auch die Kammwande -

rnng vom Rohrhardsberg westlich über den
Tafelbühl ( 1075 Meter ! zum Wallfahrtsort
Hörnleberg <907 Meter ) ist von Reiz , nicht min -
der der Höhenweg nach dem Vogeleck . von da
zum Wasserfall und zum sagenumwobeneri Blut -

deiisee , schließlich auf den Karlstein ( 971 Meter )
über RendSberg nnd zum Fuchsfelsen m,t seit -

sam beschaulichem Blick ins Prechttal .
Nun bleibt noch des Berghochlandes zwischen

Schönwald und dem Bregtale zu gedenken . Wie
ein Kleinod ist in diesem Landschaftsidyll von
anserwähltem Naturreiz Furtwangen ein -

gebettet , eiu überraschend schnell aufblühendes
Städtchen und ein rasch emporstrebender Höhen -
lustkurort . Mi / Recht nennt sich das durch seine
Uhrmacherei aus frühester Zeit fchou berühmte
Städtchen „Mittelpunkt des badischen Schwarz -
walds für die Touristen "

, de» » hier lausen alle
die einzig schönen Wege und Pfade zusammen ,
die aus dem Bereich der Schivarzwaldbahn von
Hornberg nnd Triberg über die Höhen von
Schonach , Schönwald und das Brend führen ,
ferner jene von Waldkirch und vom hochans -
schallhaltenden Kandel über die Kalteherberge
und Neneck , jene vom Höllental , von Titisee
und Neustadt über Gütenbach und Neilkirch oder
über Eisenbach und Böhrenbach nnd schließlich
die vom Donantale und der Baarhochebeue .
Mehrmals täglich verkehren in jüngster Zeit die
Krastposten , die den Berkehr zwischen Waldkirch
— durch das wundervolle Elz - und Simons -
wäldertal — und Furtwaugeu und den zwischen
hier und Triberg über die Höhen vermitteln ?
daneben stehen zahlreiche Privatkraftwagen für
Schivarzwaldhöhenrnndfahrten zur Verfügung .
Das allerseits von grünen Bergmatten um -

Sonnentage im Schwarzwald .

säumte Städtchen trägt heute eiue außerordent¬
liche , vornehme Sauberkeit zur Schau . Alt -
bekannte , aber mit der inodernen Hotelkultur
Schritt haltende Gaststätten , die zum Teil die
verheißungsvollen altschwarzwälderifchen Na -
me « „Grießhaber " und „Thoma " führen , geben
den Fremden freundliche Quartiere und Ver -
Pflegling . Iii der Gewsrbehalle besitzt die Stadt
eine einzigdastehende , historische Uhrensamm -
lung der Uhrmacherschule mit über 700 alten
Räderuhren aller Zeiten und eine Abteilung
moderner Schwarzwalduhren . ^ fn der staat¬
lichen Uhrmacher - und Schnitzereischule , die seit
langem ihren Sitz in Furtwaugeu habe » , wird
dieser besondere Zweig der Technik gepflegt und
gefördert . »

Die mächtig ausgedehnte Umwelt der Breg -
talmetropole Furtwaugeu bietet » ach Ansicht
vieler Schwarzwaldkenner zahlreiche Glanz -
punkte , wie sie nur wenige Luftkurorte des
Waldgebirges in solcher Mannigfaltigkeit aus -
zuweisen haben . Auf aussichtsreicher Straße
führt von Schönwald ein « Strecke nach der Paß -
höhe der E s ch e ck ( 10S7 Meter ) , der Wasser¬
scheide zwischen Rhein und Douau . Bon dieser
Kammhöhe aus , auf der ein altbekannter Gast -
Hof zur Einkehr ladet , bietet sich sehr häufig
ein großartiges Alpenpano ^ ama . Aus verfchie -
denerle ! gutmarkierten Wegen gelangt mau von
der Escheck nach Furtwangen herab , oder umge -
kehrt , gehört eine Wanderfahrt von diesem
nach jenem Höhenlnftkurort über die luftigen ,
freien und lichteu Sattelhöhen mit zu dem
Schönsten , was der Schwarzwald bietet . Diese
Höhenorte mitsamt ihren weit ausgedehnten
Gelände, , bilden allwinterlich einen Tummel -
platz der Skiläufer ; denn namentlich die bei

Romantisches Schwarzwaldtal.
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Wandern und Reisen
Furtwangen , Schönwald , der Escheck und Scho -
nach vorhandenen , welligen und geneigten brei -

> ten Hochflächen sind für die Wintersportler wie
geschaffen .

Der ursprünglichste , verschwiegene Hoch-
schwarzwald osfenbart sich von Furtwangen aus
am typischsten in der Richtung nach N e u e ck
und Gütenbach . Inmitten des Dreiecks
Obersimonswald — St . Märgen — Furtwangen
grüßt das freundliche , 868 Meter hoch gelegene
Gütenbach , entschieden einer der anmutigsten
Aufenthaltsorte des oberen Tchwarzwalds . An
einem Abhang an der Zusammenmündung
einiger kleinerer Hochtäler hinaufgestaffelt , um ,
faßt seine denkbar mannigfaltige , weitausge -
dehnte Umgegend die freie Fläche der „Kaiser -
ebene "

, die LUippc des „Hoheit Steig ", das aus -
sichtsreiche „Brend " in Harmonie damit unter
dem „Simmelsberg " die Tiefen der „wilden
Gutach "

, der „Drei Stegen " und des „Hexen -
loches " . Die Kraftpost berührt von Furtwangeu
aus zuerst die Paßhöhe des „Neuecks "

, eines
gemütlichen und gastlichen Höhenhauseö , das
gleichsam Wacht hält über die in schier unend -
lichen Weiten sich verlierenden Bergmasstvc .
Von Westen her grüßt die wuchtige Kuppe des
Kandel , seru im Süden , aber in der Luftlinie
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Gasthaus zum soldenen Lamm
Hardtstraße 32

ff, Moninger Biere | Prima Weine / Gut bürgerl . Kü ? h9
Telephon 5424 Inh . H . Röhlig

Baden -Baden
Der Selighof

Das moderne Höhen -Kaffee
mit Terrassen - Restaurant

( | M if MM B mi I m M Kur - und BadehausBanen-Bllden Darmstadter Hof
Thermalbäder aus der Ursprungsquelle im Hause .
Pension von 9 bis 11 Mark . Zimmer mit und
• lue fließendem Wasser . Lift . Telephon 198

Näheres durch die Verwaltung .

doch nur verhältnismäßig wenige Kilometer
entfernt , wird das vollständige Panorama des
Feldbergs , meist bis in den Juni hinein schnee-
glitzernd , erkenntlich , an klaren Tagen aber
treten dahinter die Konturen der Alpensirnen
deutlich hervor . Neueck , wie Gütenbach locken
,
-,it längerem Verweilen , zumal hier immer eine
,>ülle hehrer Naturschönheiten , schwarzdunkle
Tannen - und Föhreuwälder , lichte Buchenhaine ,
entzückende Kiesergruppeu und sonnig -osfene
Dobeln und Heidenstrecken ein buntgemischtes ,
sarbensrohes Bild entrollen .

Den entschieden großartigsten und vollkom -
mensten Ueverblick über die gewaltige Höhen -
region , von der man wahrlich noch als von
einem Stück „uuentdeckteu Schwarzwald " spre -
chen darf , gewährt ein Rundgang von Güten -
bach um einen Bergdobel , entweder über den
freien Hang oder entlang dem sogenannten
„Geißenpsad " ( der einem Schmugglersaumweg
uicht uuähulich erscheint ! ) zum „S ch a u z e u -
häusle "

, das von einem Furtwaugener Uhr -
wacher mit seiner Familie bewohnt ist und sich
unmittelbar an den nach Südwesten geneigten
Steilhang anschmiegt . Phänomenal , ist die Aus -
schau von hier , uumittelbar hinüber zu der
reichen Berggliederung des Kandelmassivs , den
dazwischen gelegenen weltverlassenen Gehöften ,
die aus verborgenen Tal - nnd Höhenwinkeln
grüßen uud sich wie angekittet au die FelSgrate
ausnehmen . Man erblickt die verschiedensten
Abstiegpsade von den Nordosthängen des Kan -
del , darunter einen der hochromantischsten , der
zwischen dem Kapseuberg und dem Hornkopf —
in dem ungemein einsamen und leeren Hochge -
birgsgelände , das sich vom Kandelhof in un -
mittelbar östlichem Verlauf gegen St . Märgen
erstreckt — herniedersührt zu den nicht leicht
auffindbaren , in dichtesten Nadelholzwäldern
vergrabenen Plattenhöfen , unterhalb derselben
die Wasser des „Z w e r i bache s " zwischen
granitenen Riesenblöcken , durch Farn und
Moos , polternd und tosend zu Tale jagend,'
eigentlich zwei Wasserfälle bildend , find flr ,
grandios in ihrer Erscheinung , den Tribergern
nicht unähnlich , doch durch ihre Lage in abge¬
schiedenster Felswildnis von bedeutend erhöh -
tem Reize ? nur ein schmaler , steiniger , uicht
selten durch Regengüsse verwaschener Steig sührr
zu ihnen heran , und auch der weitere Abstieg
ins Wildgutachtal ist uicht ganz unbeschwerlich .
Man erkennt hier oben , am „Schanzenhäusle "
in dem sich bietenden Rundblick weiter , wie
vom Simonswäldertal in entsprechenden Ab -
ständen mehrere Seitentäler idarunter das
Haslach - , Jbich - , Griesbach - nnd Nonnenbach -

tal ) gegen den Rohrhardsberg und - nach Osten -,
zur Hochfläche führen . Die alte sogen . „Kilben -
straße " zieht hinüber nach Furtwangen , wäh -
rend eine vom „Engel " aufstrebende Strecke sich
durch die wilde Felsschlucht des Güteubach
windet , durch eiue malerische Gegend hindurch
nach dem gleichnamigen Orte führt und von da
weiter nach Furtwangen . Hinter dem „Engel "

verschmälert sich das Tal im Einklang mit der
sich verengenden Straße , um nun die Bezeich -
nuug „Wildgutach " anzunehmen .. Die Ge¬
birgsgegend wird beim gleichnamigen Zinken
allmählich rauher , duö bisher belebtere Tal
wird still und schließlich hocheinsam . Lediglich
der tosende und schäumende Bach , der in wil -
den Sprüngen über die unförmigen Felsblöcke
hinwegsetzt , unterbricht die sonderbar anmu -
tende Ruhe .

Dort , wo sich der Tiesgruud zu einer stell -
wandigen Schlucht zusammenzieht , ist der nn -
umgängliche , vorher kaum wahrnehmbare Wild -
gutachschlund erreicht , den man hinab - und wie -
der hinaufklettern muß , um das — nur schein -
bar — in ebener Fortsetzung gelegene Gebiet
von St . Margen hinüber nach Gütenbach — Furt¬
wangen zu gewinnen . Die Schlucht , teils
„Hexenloch "

, teils „Wolfsloch " genannt , stellt
weniger , infolge ihrer gewissen ihr eigenen
lknheimlichkeit , als ihrer außergewöhnlichen
Verborgenheit für den Schwarzwald eine Ab -
sonderlichkeit dar . Von drei Seiten stürzt
überall durch die „Löcher " weißsprudelnde
Wassergischt herab, ' wo drei von ihnen dicht ge-
geneinauder treffen , heißt die Gegend nach den
über jeue führenden kleinen Brücken „Zu den
drei Stegen " nahe einer uralten Bauernwirt -
schast. Die Wildgutach zieht sich indes weiter
nach Osten , ihrem eigentlichen Quellgebiet bei
der „Kalten Herberge "

, bezw . genauer gesagt ,
bei Neukirch zu,' letzteres , ein 986 Meter hoch
gelegenes , in einer hübschen Hochmulde ver -
stecktes Pfarrdorf , ist durch seine Glashütten
wohlbekannt . Die von dort auslaufende breite
Staatsstraße mit mehrfachen Abzweigungen
stellt die großen Verbindungen her , einerseits
über den 1092 Meter hohen „Briglirain " mit
Schönwald und Triberg , andererseits über den
„Katzensteig " mit Furtwangen, ' dazwischen ruht
wieder eine holde Bergwelt , spärlich bewohnt
und nur von wenigen verschwiegenen Zinken u .
Gehöften besiedelt .

Besondere Erwähnung verdient noch das Ge -
biet des Bregtals . Die 33 Kilometer lange ,in Donaueschingen beginnende , in Furtwangen
endende Bahn , die in jüngster Zeit einen be-
schleunigten Verkehr mit Triebwagen aufge -

Thermalkurbad Baden £ £ £
Radioaktive Schwefelthermen vor 48 ° , Unvergleichliche Heilerfolge bei Rheumatismus ,

Gicht , Ischias , Frauenleiden Diagnost . Therapeutisches Institut . Inhalatorium .
Kursaal / Konzerte / Bälle ,

' Theater / Tennis
Prospekte durch die Kurverwaltung it . J . Danneberg , Berlin , Unter den Linden 5.

ltomuteit hat , fährt von der Baar -Metropole
allmählich aufwärts an den Orten Hüfingen ,
Bräunlingen , an Wolterbingen und Zindelstein
vorbei , wo sich das Tal rasch verengt und hüb -
sche Ausblicke in seitliche Bergtälchen gewährt .
Reizvoll vor allein nimmt sich der kleine Lust -
kurort H a m m e r e i s e n b a ch am Ausgang
des Eisenbachtales aus , unweit davon der
Höhenluftkurort Bad E i f e n b a ch , der , in
windgeschütztem Hochtal verborgen , eisenhaltige
Quellen besitzt . Abseits führen Wege ostwärts
gen Buchenbach , westwärts nach S ch o l l a ch ,
einem sast 16 Kilometer langgestreckten , gar
herrlich nnd hocheinsam gelegenen , breiten und
lichten Hochtal , in dessen Mittelpunkt der
„S ch n e ck e n h o f"

, ein recht frequentiertes
Kurhaus , zum Sommeraufenthalt ladet . Die
Bregtalbahn zieht von Hammereisenbach lang -
sam aufwärts nach Vöhrenbach , einem auf -
strebenden Luftkurorte und Standquartier man -
nigfacher und lohnender Ausflüge nach dem

FÜR IE REISE
empfiehlt es sich. Wertgegenstände zum
Schutz gegen Feuer und Diebstahl in unserer
Stahlkammer (evtl . auch in einem gemieteten
Stahlfach ) aufzubewahren . Akkreditive und
Kreditbriefe in allen Währungen bieten
eine bequeme Barmittelversorgung an allen
Plätzen der Erde . Wir kaufen und verkaufen
fremde Geldsorten zu günstigen Bedingungen.
Unsere Schecks werden bei unseren sämt¬
lichen Niederlassungen kostenlos eingelöst .

Rheinische Kreditbank
filiale karlsruhe
TELEFON Nr. 6000 bis 6013

M6HLBÜRG / KAISERSTR. / BAHNHOFPUTZ

Karlsruhe

Huskunltsstellen des Verkehrs-
■iHufiinp Int Hanptbahnhof
uerems Kaiserstr . 141,Ecke Marktpl .

Führer und Stadtpläne , Auskünfte , Adreß¬
büchereinsicht , Hotelnachweis , zusammen¬
gestellte Fahrscheinhefte (MER - Reisen )
Bettkarten , Flugscheine , Reise - u . Gepäck¬
versicherung , Straßenbahnkarten , Konzert -

und Theaterkarten '

Karlsruhe

Restaurant Goldenes Kreuz
Ludwigsplatz , Telephon 4675

Eigene Schlächterei mit
elektr . Betrieb

Prima selbstgezogene Weine
Eigene Lagerkeller

Besitzer Willi . Stein

Karlsruhe
Höfel und Speise - Restaurant

»Tloioadf «
angenehmes Famillenlokai

empfiehlt seine geräumigen Lokalitäten
Ia Küche . Best gepflegte Weine ,

ff . Moninger Biere . Eigene Schlachtung
Der neue Besitzer X/. Frank u . Frau

Abonnenten - Preise :
12 Karten zu 10 .-, 12 Karten zu 16 .« Mk.

Karlsruhe
Reform - Gaststätte

KaiserstraSe 56 , 1 Treppe
Einziges hygienisches Speisehaus

am Platze
Reichhalt . Mittag - u . Abendkarte

Feine Butterküche
Radio Telephon 3357

Durlach
Bibel- und Erholungsheim

Themashof
Fttr Erholungsbedürftige Sommer und

Winter geöffnet
Ttsl . Pensionspreis Mk. 4.— bis 5.—

Alkoholfreies Restaurant
Kalte und warme Speisen und Getränke

Geöffnet Jeden Tag bis abends 8 Uhr
Telephon 29U

Karlsruhe

Roederer
Korallengrotte

Ecke Zähringer - und WaldhornstraBe

Das gemütliche
Abend - und Tanzlokal

Telefon 1583

Karlsruhe

U7einhaus Hotel Karpfen
Nähe der Hauptpost

Fein bürgerl . Speise -Restaurant
Reine bestgepflegte Qualitätsweine

J . Koch & Sühne

Karlsruhe
R^ ration Merkur
gegenüber dem alten Bahnhot

Altbekanntes
Bier - und Wein - Restaurant

Eigene Schlachtung
Telefon 147

Besitze !' Gottlieb Ehret

Karlsruhe und
iQtbung

Daxfanden

KünsMneipe
Telephon 2395

Durlach
Kurhaus -Restaurant GutSchönecf?

Schönste Lage auf dem Turmberg
zwei Minuten von der Bergbahn

Eigene Milchwirtschaft — Eig . Schlachtung
Vorzügliche Küche , Kaffee , Bier , Wein .

Kuchen etc .
Große gemütl . Räume u . Gartenwirtschaft
Schöne Fremdenzimmer Pension Ml; . 5.—

Dietrich Könekamp

STADTGARiEM
U. FEXTHALIE
WIRTSCHAFT
Eingänge gegenüber dem
Städt . Äusstell . - Gebäude

Gut bürgerliche Küche
Bestgepflegte Weine

Moninger Bier
A Fernrufe Nr . 334 und 4098

Karlsruhe
Rite Brauerei Kammerer

Ecke Waldhorn - und Kaisersir .
Gut bürgerliche Küche

ff Weine . Großer Saal
Für Vereine bestempfohlen

Tel . 119 Inhaber W . HeUer

Karlsruhe
Restaurant Goldener Hirsch

Telephon 393 — Kaiserstraße 129

Altbürgerliche Küche den ganzen Tag
Eigene Schlächterei

Erstklassige Pfälzer Weine
Schrempp -Printz -Biere
Gute Fremdenzimmer
Besitzer N. Götz

Karlsruhe
»Krokodil«

am Ludwigsplatz
i Münchner Löwenbräu- Ausschank

Telefon 930

Inhaber Fritz Riedel

Karlsruhe
»Kiinstlerhaus «

Vornehmes Restaurant
— Am Karlstor —

Dortmunder Bier

Telephon 156

Karlsruhe

1 Soeiserestaurant Palmengarten
Herrenstraße 34 a

Inhaber C . Zirn
Telephon 4605

Karlsruhe

Paulaner-Thomasbräu
(Silb Anker )

Kaiserstr . 73 Telefon 1414
Münchner Spezialausschank
Bekanntes Speiserestaurant

Besitzer F . Rimmelin

Daxlanden
1 Gasthaus zum Schioarzen Hdler
i Moninger Bier - Vorzügliche Weine

Sinner Bier
B Gut bürgerliche KUche i Eigene Metzgerei
B Schöner Saal für Ausflügler und Vereine

Telephon 2769

Besitzer Karl Bayer

Neuburgweier a . Ith <
Gasthaus zum Kärnten

5 Minuten vom Ehein gelegen . Beliebter
Ausflugsort der Karlsruher Bevftlkerung .Schöne Spaziergänge durch den Rhein waidund Daxlanden , am Rheindamm entlang .Auch mit der Lokalbahn erreichbar
Spezialität in Fischen in jeder Zubereitungaus eigener Fischerei
Kalte und warme Speisen zu jederTageszoitRenovierte Lokalitäten

Telephon Durmersheim 84
Inhaber Wilhelm Btastittter

H ohenwettersbach
Gasthaus zur Hochburg

Erstes Haus am Platze
Reelle Bedienung . Erstklassige Weine

Moninger Bier . Gute Küche
Eigene Metzgerei

Großer , schattiger Garten
Grote Räumlichkeiten mit Klavio :

Telephon Durlach 21-.
Besitzer Philipp Lust

Stupferich
Gasthaus zur Sonne

Altbekanntes gut bürgert . Haas
Geräumige Lokalitäten

? rima Weine — Moninger Biei
Eigene Metzgerei

Größter Saal am Platze , für Vereine best¬
geeignet

Telefon 272 Durlach
Besitzer Ludwig Hast
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Südschwarzwald . Vöhrenbach selbst ist Aus -
aangs - , bezw . Endwunkt der staatlichen Kraft -
vostlinie von Billingen einerseits und Neustadt
andererseits . Die Kraftposten fahren von
Neustadt über E i s e n b a ch - H ö ch st lder mit
einem Hvhengasthof bedachten , fast 1060 Meter
dvhen Sattelhöhe ! ) nach Hammereisenbach und
Viihrenbach , von wo sich der Zugangsschlutz nach
'̂ urtwangen bietet . Als besondere Anziehunqs -
kraft für den Naturfreund sei die unweit des
Ortes gelegene Talsperre im Linachtal hervor -
gehoben , besonders der träumerische Stausee .
Ueber Sch ö u e n b a ch gelangen Eisenbahn und
Straße in den oberen Teil der Breg , wo sich, je
mehr man dort einbringt , das Bild des sub -
alpinen HochfchwarzwaldeS offenbart, ' im Tale
und den angrenzenden Halden grüne liebliche

I!
HÄDEN - BADEN

Hotel Sdiwarzwald -Hof
Gut bürgerliches Haus nächst den Badeanstalten
und Kuranlagen . Erstkl . Wein - u . Bierrestaurant
Fließ . Wasser in allen Zimmern . Moninger Export

Dortmunder Union . Pension Mk . 8.50 - 9.50
Fernsprecher Nr . 9. A* Wäldele , Besitzer

Baden Baden * Bad - Hotel z . Hirsch
Besteingerichtete Kur - Thermal - Badeanstalt
120 Zimmer mit fließendem Wasser und Telephon

20 Privat -Thermal -Bilder — Aufzug
Pension Mk . 10 .— bis Mk . 13 .— je nach Saison

Besitzer Familie Peter

Baden -Baden
Kurhaus Tannenhof
Haltestelle Schirmhofweg • Telephon Z93 • Ab 1.April geöffnet

Herrliche Lage — Nähe Wald — Eigene Liegewiese am Walde
Restauration — Nachmittagskaffee — Pension von 6.50 Mark an
Wochenend 8 - 10 Mark

Kirschbaumwasen
Gasthof - Pension z.Waldeck
am Murgstauwerk . in schönster Lage des Murgtals , in¬
mitten der herrlichsten Tannenwaldungen - Eigene
Forellenfischerei — Kalte u. warme Bäder — Vorzügliche
Verpflegung - Neu renoviert — Pen -ionspreis v. 5 M . an .

Telefon und Post im Hause .
Besitzer Willi Bänerlc .

ÄTZ«* Gersbach Im Sdiw .
856 m ii. M . Autolinie Schopfheim —Gersbach

Pension Xtuvhlr iter
Beste Verpflegung Preis Mb. 5. —

BAIERSBRONN
Kurbaus SÄönbllS
Perle des wUrtt . Schwarzwaldes , direkt am Wald '

50 Meter hoch , neuzeitlich eingerichtet . Zentral "
heizung . Besitzer dir , Kttflo

Matten , auf denen der Hirtenbub getreulich sei-
ner Herde wartet , auf den mäßig hohen , aber
doch bis über 1000 Meter sich erhebenden Ber -
gen herrliche , teilweise bis zur Sohle herab -
reichende Tannenwälder und in prächtigen Aus -
schnitten dichte Jnngnadelholzschonungen .
Schattige wohlgepflegte Pfade durchqueren die
Gelände nach allen Richtungen . Nach allmäh -
lichen Steigungen gelangt man da oder dort zu
irgend einer der doch recht wuchtig ausschauen -
den Höhe , von wo aus sich dem Auge ein wech-
selvoller Rundblick bietet . Inmitten wasser -
reicher Wiesengründe liegen altehrwürdige , mit
Stroh oder Schindeln gedeckte BauernhSse ,
manche ganz idyllisch versteckt in der Berg -
mulde , kaum daß man ihr breites , behagliches
Dach erkennen kann . Freundnachbarlich grü -
tzen von den Sattelhöhen und Kämmen des
Schwarzwalds Bergfürsten , der Feldberg , Kan -
del und der Schauinsland herüber , während iv
weiter Ferne die silbernglitzernden Alpenriesen
oft deutlich sich aus dem bläulichen Dunste ab -
heben .

Wenn auch heutzutage in wachsendem Maße
staatliche Krastposten zur weiteren Erschließung
des in seinen einzelnen Staffagen und Glieder
rungeu entlegenen Berggebietes des mittleren
HochfchwarzwaldeS wesentlich beitragen , so ver -
mögen diese der großen Romantik und Er -
habenheit dieses schier unerschöpfliche » Gcbirgs -
stockes doch nicht irgendwie Abbruch zu tun ?
denn hier wird ia nur immer eine Verhältnis -
mäßig kleine Schar Erdenbewohner hinauf - und
hineingeführt iu ein für sie bisher vielleicht
ganz verschlossen gewesenes Hochland , ^ dessen
ungeahnter Zauber einen jeden überraschen
mag , der aber Menschen sroh und glücklich
werden läßt , durch unauslöschliche Eindrücke ,
die jene weltverlorenen , verschwiegenen Winkel
im Verein mit den gigantischen Größenmaßen
der Bergränme zu schaffen imstand : find .

Maientage in Heidewerg .
Kein Kaffee -Konzert , kein Radio -Vortrag und

keine Revue -Szene , aus denen uns nicht der
Allerweltsschlager entgegentönt : „Ich Hab ' mein
Herz in Heidelberg verloren . . ■" Und das in
unserer Zeit der Sachlichkeit . Sein Herz ver -
lieren , kann man überall . Aber sein Herz über -
Haupt erst finden , sein Herz wieder entdecken ,
das kann man wohl nur in Heidelberg .

Diese Wunderkrast Heidelbergs quillt aus
den Herrlichkeiten seiner Natur . Herrlichkei -
ten , die uus schon im einzelnen begeistern , um
uns dann als großes Ganzes von Verzückung
zu Verzückung zu trageu . Herrlichkeiten , die
niemals einmalig sind , sondern immer neue
Ueberrafchungen , immer neue Steigerungen
offenbaren . Groß und schön im Kleinen , aber
größer und herrlicher im Ganzen : das ist die
ewige Zaubermacht Heidelbergs .

Schon die Einfahrt nach Heidelberg ist Ge -
uuß . Von Heilbronn bringt uns die Bahn
bald in das Tal des Neckars . Zur Linken und
zur Rechten hohe Berge , dicht bewaldet , mit
Kirchen , Türmen und Burgen . Und unten . in
ber Mitte der rauschende Neckar . Seinen vie¬

len Windungen müssen wir folgen , müssen im -
iner neue Ansichten aufnehmen , um dann durch
zwei lange Tunnels den Königsstuhl zu unter -
queren und auf einmal in Heidelberg selbst zu
sein . Allein seine Lage hat etwas Edles .
Schmal liegt Heidelberg zwischen dem Neckar
und dem steil ansteigenden Königsstuhl . Diesem
gegenüber lagert der villenumgürtete Heiligen -
berg . Und dieser edle , süddeutsch -heitere Cha¬
rakter verstärkt sich , wenn wir die Verkehrs -
straße Heidelbergs , die Hauptstraße entlang wan -
dern . Von Schritt zu Schritt fühlen wir es
immer mehr : Heidelberg ist keine Stadt , die
zur Geschäftigkeit anreizt . Heidelberg ist die

zum fast senkrecht darüber thronenden Heidel -
berger Schloß .

Einmal gesehen , müssen wir zu ihm hinauf .
Müssen vom breiten Schloß - Altan den Blick
ins Land werfen . Den Blick ? Nein Blicke ,
taufend Blicke ! Denn überall sind Punkte , die
uns fesseln , überall sind Aussichten , von denen
wir uns nicht trennen wollen . Zu Füßen die
schmale , lange Stadt , daneben der Neckar mit
der alten meisterhast gefügten Brücke . Zur
Linken gen Westen beginnt die große ober -
rheinische Tiefebene mit dem in vielen Krüm -
mnngeu einströmenden Neckar . Zur Rechten
gen Osten der Odenwald mit seinen Höhen , fei -
nen Tälern , seinen dichten Wäldern . Und zu -
letzt rückwärts gewandt schauen wir den wieder -
aufgebauten stolzen Friedrichsbau mit den be-
nachbarten Schloß - und Turmruinen . Und
darüber der steile , waldgeschmückte KSnias -
stuhl . Stehen wir erst ans ihm . kann der Blick
noch weiter schweifen . Die Einzelheiten ver -
schwinden , und das Ganze wirkt umso zwingen -
der . Der Odenwald liegt nun ganz zu un -
seren Füßen . Und aleißt die Sonne , dann
glänzt der Neckar golden , und wir schauen sei -
nen großen Vater , den mächtigen Rhein .

Heidelberg : Schlohhof .

Stadt , die zum Verweilen , zum Spazieren -
gehen einlädt . Wir brauchen uns nicht zu
überhasten . Wir werden alles sehen . Entdek -
kungsfahrten sind hier wirklich zivecklos . Denn
Heidelbergs innerstädtische Sehenswürdigkeiten
sind hübsch nacheinander der Hauptstraße eiu -
oder ihren kurzen Seitengassen angeordnet .
Und irren wir auch vom Hauptwege ab , sin -
den wir doch bald wieder zu ihm zurück . Hei -
delberg orientiert sich an sich selbst .

?lnch die Aussicht nach oben wird nicht durch
kalte , vierstöckige Mietskasernen versperrt . Sie
fehlen im Innern der Stadt fast ganz . Es
herrscht der schlichte , biedere Bürgerhaustyp
tmit höchstens 3 Stockwerken ) vor , der in eini -
gen historischen Patrizierhäusern seine künst -
krischen Prachtbauten besitzt . Und das ist wie -
der eine neue Seite Heidelbergs : Heidelberg
als Residenz bewußten Bürgertums . Diesen
Geist fühlen wir am reinsten auf seinen Plät -
zen , dem Kornmarkt und besonders dem Karls -
Platz . Wundervoll ihre räumliche Anlage ,
wundervoller aber der Blick von hier nach oben

Donaueschingen
Hotel Schützen
Am Eingang des fürstlichen Parks u . im eigenen
Park gelegen . Direkte Zuleitung der städt . Sol¬
quelle . Sonnenbäder , Lawntennis , Fünfuhrtees
Einzelboxen Pension von Mk . T.— an

gegr . 1"724 Besitzer J . Barl , Telephon 302

Donauesdiingen
Hoiel 11. Pension zum lamm

Gut bürgerliches Haus . Bier- und Weinrestaurant
Fli eilendes kaltes und warmes Wasser
In allen Zimmern . Moderne Bade-Einrichtung
Pensionspreis t»—7 Mk . — Große Säle für Vereine
Autogaragen . Tel . 319. Bes . : Carl Dullenkop ^

Jonaueschingen/Kurbaus
( gegenüber der donauquelle

Vornehmster Nachmittagsaufenthalt
Tanztees — Reunions

Donaueschingen
AutoVermietung L. Koner

nächst dem Bahnhof — Telephon 45t
4 - und 6 -Sitzer

Betriebsstoffe — Gummi — Großgaragen
Modernes Üeparaturwerk

Pathausplatz , über 100 Jahre im Familienbesitz . Altbekannt
dureli erstklassige Kllehe und Weine . Offener Aus¬
schank von Fürstenbergbräu und Münchner Augustiner . Modern
eingerichtete Fremdenzimmer . Auto -Unterstellhallen .(verschlieü -
bar ) für 5 Wagen . Zentralheizung . Pension von Mk. 7.— an

Besitzer Engen Seltenreich

Dobel
Höhenluftburort

im Württemberg . Schwarzwald
zwischen Wildbad und Baden -Baden

720 Meter ü . M.
Schöne ruhige Lage inmitten herrlicher
Tannenwaldungen , besond . geeignet für

BTervöse, Herz - , Xieren -
und Asthma - Leidende

Prächtig .Fernsicht , Kurarzt , Lesezimmer
Gute Gasthöfe , zahlr . Privatwohnungen
Prosp . dch . die Kurverwaltung

Dobel

Gasth. u. Pension »Zum Rühle«
Ruhige , staubfreie Lage

Schöne , luftige Fremdenzimmer
Pension von 5 Mark an

Telephon 3

Besitzer E . Barth

Wiliibad
Hotel Deutscher Hof

Nächst den Thermalbädern

50 Zimmer mit 70 Betten

Mäßige Preise
Lift . Bäder , Gartenrestaurant , Park

Tel . 22 Besitzer Robert Kieser

Wildbml
Hotel Post

Familienhaus I . Ranges
direkt am Kurplatz gelegen

Zentralheizung — Autogarage
Mäßige Pensionspreise

Das ganze Jahr geöffnet
Telephon 9

Man verlange Prospekte
Besitzer W . Fritzsche

Enzhlösterle

Gasthaus und Pension
»Zur Enztallust«

In ruhiger , herrlicher Lage , umgeben von
Hochtannenwaldungen — Modern einger .
Zimmer — Wein - und Bierre taurant —
Schöner Garten — Bekannt vorzügliche
Verpflegung — Eigene Metzgerei Tel Nj . 4
Stets frische Forellen — Pension 5 Mark

Besitzer Georg Grützinger .

Dobel

Hotel u. Pension Fünft
Altbekanntes Haus

1926 moderner Neubau
30 Fremdenzimmer

Telephon 10

Dobel

Hotel Sonne
Bestes Haus am Platze

Telephon 2

Neuer Inhaber :
N. Rousselange

Wildhad

Hotel »Kühler Brunnen«
Nächst dem Bahnhof

Gut bürgerliches Hans in ruhig , freier Lage
Großes schattiges Garten -Restaurant

Bei maßigen Preisen anerkannt
vorzügliche Verpflegung

Pension von Mk. 6 .50 an
AutoeinstellhalJen — Telephon 74

Besitzer Ernst Eisele

Wildbad

Gasthof und Pension Uindhof
am Ausgang der Enzanlage

Schönste freie Lage nach dem Walde
GroBer Garten Beste Verpflegung

Autohalle — Kaifee
Telephon 5 Pension von Mk. 6 .50 an

Besitzer F . Treiber .

EnzliWstet 'le
Kurhau ) Hetsdielhof
XeuerölTnunc 1 . Juni

Staubfreie , ruhige Lage inmitten herrlicher
Wiesen mit parkartigem Garled am Walde
Fließendes Wasser , kalt u . warm . Bader

Speziell fUr Kuhesnchendc
geeignet

Telephon 18 — Pension 5 Mark
Besitzer G. Frey

BAD WILDBAD
420 - 750 m ii . d . M

Der Jungbrunnen Deutschlands .
Gegen Gicht , Rheumatismus , Nervenleiden,Knochenbrüche ,
Alterserscheinungen usw . - Warme Quellen (37 ° C.) mit
großer Radioaktivität - Alle neuzeitlichen Kurmittel -
Drahtseilbahn auf den Sommerberg mit Hotels in 530 u.
750 m ü d . M . - Luftkurort und Wintersportplatz - Ca .
20C00 Fremde - Prospekte durch den tt urverein Wildbad

Enzläösterle
Gasthof u . Pension z. Uhldhorn
altbekanntes , gut bürgerl . Haus

Gute Verpflegung Maßige Preise
Postamt im Hause

Eigenes Forellenwasser Autogarage
2 mal tagl . Autoverbindung mit Wildbad

Telephon 11
■ Besitzer Paul Zipperlen

j Uesen feld soom ob . m .

Gasthaus m bösen
Altbekannt , gut bürgerliches Haus
mit freundl .luftig .Fremdenzimrnern

Schöne , staubfreie Lage
Pensionspreis 5 Mark

Mittelpunkt Freudenstadt -Wildbad

Tel . 4 Besitzer Georg Kiigus

Hesselbach
| bei Klosterreichenbach ( Murgtal )

Gasthaus zum »Hnfter«
1 Schöne Fremdenzimmer mit vor-
| züglichen Betten - Gute Verpfleg .

R Tel . 22 Besitzer Karl Frey

Klosterreich enbach

Hotel u. Pension Sonne -Post
Kaffeerestaurant mit schönen Terrassen

Altbekannt gut bürgerliches Haus
Zimmer mit fließendem Wasser

Waldesnahe
Miifllec Pensionspreise

Autogarage — Kegelbahn — Tel . 17
Besitzer Chr . Schwenk

Höhenkurort Ruhestein
1 920- 1050m U.M., liahnstation . Baicrsbronn
I und Ottenhofen Herrliche , windgeschütate
1 Lage im Tannenhochwald . BevorzugtSom¬
it uier- und Winter-Kurort. Beste Kurerfolge

S Hotel und Kurhaus Ruhestein
80 Zimmer — 140 Betten
Pension von 7 .50 Mark an

I Unter persönl .Leitung der Besitzer :
Gebrüder Klumpp

Freudenstadt

Omnibusoerftehr Freudenstadt
Inhaber Heinrich Katz , Ing

Telephon 152
Geschäftsstelle : Kaffee Schmid

Veranstaltung von Rundfahrten
mit Aussichtsomnibussen

Freuden «tadt
Autohaus Ziegler

1 Telephon 152, Murgtalstraße 20
1 V ermietung erstkl . Luxusautomobile

Großgarage
1 Besteingericht . Reparaturwerkst .

Betriebsstoffe
Gummi und Zubehör

Nagold
Kurhaus Waldlust

idyllisch am Walde in ruhiger ,staubfreier Lage
Bestgeeignetes Haus für Kurgäste .Touristen und Vereine

Pensionspreis von 5 Mark ab
Telephon 11t

Besitzer Karl Frey

Calw

Hotel U7aldhorn
Georg Ziegler

Erstes Haus am Platze
Auto - Garage — Zentralheizung

Kaffee — Bier - u . Wein -Restaurant
Telephon 2

Liebenzell
Hotel und Pension zum Hdler

mit neuerbautem Nebenhaus
teils mit Veranden

Erstkl . Verpflegung , Pension v . Mk. 5 .s0 an
Schönste Lage mit großem parkartigem

Garten Garagen Bäder
Gelegenheit zur Jagd u . Forellenfischfang

Telephon 5 Besitzer 0 . Bott
früher KOchenchei .
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Stehen wir über Heidelberg auf solchen Hö-

hen , dann können wir es verstehen , daß nur
hier die Geburtsstätte der deutschen Romantik
sein , nur hier die erste deutsche Universität die
ersten deutschen Studenten um sich scharenkonnte , und nur hier der Frühling in Deutsch-
land zuerst seinen Einzug hält und hier zuerstdie Kirschen blühen und reifen läßt .

Wahrlich ! Wer Heidelberg nicht sah , der
kennt die Welt nicht. Und wer Heidelbergkennt , der kennt es noch keineswegs ganz .
Bielleicht niemals . Heidelberg wird keine Dich»
tung voll ausschöpfen und kein Mensch ganz er-
leben können . Denn Heidelberg ist immer
neuer Ansang , immer neue Herrlichkeit . Istimmer Gegenwart und immer Zukunft .

K. Pl .

Lteberlanöfahrten im Auto.
Die Reise in der Eisenbahn hat gewiß ihre

großen Borzüge , aber eine Ueberlawdfahrt im
Auto bringt öem Reisenden viel stärkeren Ein -
druck . Ringsum liegt die Lawöschaf -t offen vor
seinem Blick und nach Belieben kann vr an be-
sonders reizvoll «» Stellen 'der Gegend die Fahrt
verlQnssamlon oder ganz unterbrechen .

Bad Diirrheim
Hotel Kreu &

Erstes Haus am Platte . Solhader im Hause mitdirekter Zuleitung . FlieBendes kaltes u . warme ?Wasser in den Zimmern . Da « gnnrr Jahr
geOffnet ! Tel . 201. Bes . Ernst Müller

Solbäder im Hause — Eigene Zuleitung
Das ganze Jahr geöffnet — Zentralheizung

Besitzer I Albtitz Telephon 221

BAD DURRHEIM
HOchstgelesenes Holbad Raropas

Kurhaus - u . Salinenhotel
Vornehmstes Haus am Platre

Sommer - u . Winterbetrieb Telephon 231 u . 288

Kurhaus Plättig
800 m ti . M. Inmitten prachtvoll. Tannenwaldungen desBadener Höhengebiets mit Aussicht ins Rheintal. - Regel¬mäßige Postautoverbindung mit Bühl und Baden -Baden.90 Zimmer mit 130 Betten - Bäder - Tennisplatz - GarageTelefon Bühl 11. Bci Uici Karl Hobith & löhne -

Sie finden den idealen Schwarzwald -Erholungsaufenthalt

am Kurhaus Hundseck
900 m . im Höhengebiet von Baden -Baden . 180 Betten
Regelmäßige Postautoverbindung mit Bühl u . B.-Baden

Telephon Nr. 13
Eigentümer u . persönl. Leitung : Hammer ft Maushart

Freilich , wer sich in die Eisenbxchn setzt, hat
sich um nichts weiter zm kümmern , als rechtzei¬
tig am Schalter für eine bestimmte Summe die
Fahrkarte zu erstehen . Er besteigt den Augund m-utz idorot narr noch dafür Sorge tragen ,datz er zum gegeben «» Zeitpunkt aussteigt .

Der Mann am Lewkrad des Autos mwß sichvor unid währewd der Fahrt um wesentlich kom¬
pliziertere Fragen kümmern . Erste Ausgabe istes vor dem Antritt einer größeren Ueberland -
fahrt , das Fahrzeug zu überprüfen . Der Mo -
tor imt| abgehört wevden , ob er den richtigen
Klang hat oder ob nicht ein Mißton in seinem
Gang auf öas Herannahen einer Störung hin-
weist. Empfiwdiliche Teile des gesamten Mecha¬nismus müssen besonders geölt weriden. Da uwd
dort müssen Schrauben nachgesehen wevden , ob
sich nichts gelockert hat , der Reservereisen muß
daraufhin geprüft we-r-den, ob er nvch genügendLuft hat , damit nicht im Falle einer Panne nachdem Aufsetzen öes Reserverades nur neue
Schwierigkeiten entstehen .

Wichtig ist es für jede Ueberlandfahrt , eine
fürsivrg-liche Aeiteinteillung zu treffen . Ter Rei -
sende im Auto verfügt über eine unumschränkte
Freiheit . Aber geraüe aus dieser vollendeten
Freiheit heraus werden oft einschneidende Feh -
ler begangen .

Gleich beim Antritt der Fahrt wird mitunter
so gebummelt , daß 'das ganze Fa -hrtprogramm in
Frage gestellt ist. Wenn man zur bestimmtenStunÄe zur Bahn muß , so besitzt man Energie
genuig, frühzeitig aus den Federn zu kommen,kann mau aber den Zeitpunkt der Abfahrt selbst
bestimmen , so läßt mwn sich gern dazu verfüh¬ren , noch ein Biertelftünldchen zu schlafen. Oder
es sind vielleicht Sie Teilnehmer an der Fahrt
noch nicht vollzählig beisammen , beiziehungs-
weise Äie liebe Damenwelt — es braucht sichnur um eine einzige Mitfahrerin handeln —
kann mit 'der Toilette nicht rechtzeitig fertig
werideu. Schließlich beginnt man mit der Fahrt ,
wenn öie Sonne bereits hoch am Himmel steht
und wertvolle Stunden öes Tages sind verloren
gegangen .

In gleicher Weise meldet sich das Zeitproblem
während der Fahrt . An einer besonders roman -
tischen Stelle hält mau an , um eine Mahlzeit ein -
zun«Hmen, dann sitzt es sich so gut , «daß man
immer eine Viertelstunide und noch eine Viertel -
stunde hiuMlegt , bis man schließlich der vorge -
schritten>en Tageszeit wegen wiederum das Pro -
gramm der Fahrt ändern muß .

Fußgänger kommen bei ihren Wanderungen
durch Wälder und Berge leicht in Gefahr , sich
zu verirren , der Reifende im Auto wird — dank
der Fürsorge unserer Verbände und Gemeinden
— auf feiner Ueberlandfahrt unausgesetzt von
großen und deutlichen Wegschildern begleitet . Es
qM in Deutschland Strecken , die geradezu vor -
bildlich markiert sind . Ein Verirren ist also so
gut wie ausgeschlossen. Alleridings kann bei
Strecken , die nicht gerade die Hauptverkehrs -
straßen 'bilden , oft die Qualität des Wegeseinen Strich durch die Rechnung machen. Viel -
leicht ist »er Weg auf der Karte als zweitklas -
sig markiert , trotzdem riskiert mau die Fahrt .
Vielleicht hat es auch noch am Tage vorher ge¬

regnet , dann kann es leicht passieren , da-ß man
in den ersten paar hundert Metern stecken bleibt
und seine lieibe Not und Mühe hat , um wieder
flott zu werden .

Gilbt es auf der Landstraße kein Verirren , so
gibt es umso zahlreichere Irrfahrten in den
Großstädten , die es zu durchqueren gilt . Durch -
eilt das Auto nur ein Städtchen von 10000 oder
15 000 Einwohnern , so ist freilich die Gefahr
nicht sehr groß . Durch eine solche kleine Stadt
zieht meistens nur eine einzige Straße , die ohne
irreführende Abzweigungen den Eingang , die
die Stadt mit dem Ausgang auf der anderen
Seite verbindet . In größeren Städten aber
und vollends in Großstädten ist der Mann am
Lenkrad oft vor die größten Zweifel gestellt , ob
es nun rechts oder links herum geht und im
Handumdrehen hat man sich im Kreise bewegt u.
ist an einem anderen Ende der Stadt angelangt ,als zu dem man wieder herausfahren wollte .
Das Fragen von Passanten oder Polizisten ist
sehr unangenehm . Es kostet jedesmal ein An -
halten , dann aber wissen die Passanten zwar
meist über die Straßenverbindungen in der
Stadt sehr gut Bescheid, sind aber durchaus nicht
im Bilde darüber , ivelche Straftenzüge man sah-
ren muß , um Richtung da — und dahin die
Stadt wieder zm verlassen . Eine große Erleich -
teruug ist den Automobilisten neuerdings durch
besondere Karten gewährt , die gerade dieses
Problem der Durchfahrt durch die Städte be-
rücksichtigen. So hat beispielsweise die Eon-
tinental -'Gesellschast in Hannover einen Atlas
für Kraftfahrer herausgegeben , der außer den
Landkarten auch noch für alle größeren Städte
Deutschlands die besten Durchfahrtswege ver -
zeichnet. Der Mann am Lenkrad braucht also
nur den auf seiner Karte rotmarkierten Stra -
ßenzügen zu folgen und er kommt automatisch
aus dem Straßengewirr der Stadt heraus wie-
der ans die richtige Landstraße .

Das Tanken unterwegs war früher oft ein
leidiges Problem . Nur die allergrößten Auto -
mobile halten ja soviel Benzin , daß man etwa
damit eine Tagestour 'bestreiten kann , kleinere
Wagen müssen an einem Tourentag « mindestens
einmal unterwegs Benzin und Oel aufnehmen .
In dieser Hinficht sind heute unsere Ortschaften
vollkommen amerikanisiert . Alle paar Schritte
steht am Wege die bezeichnende Benzinpumpe ,die an ihrer Spitze meist eine ziur Nachtzeit grell
beleuchtete weiße oder rote Glaskugel trägt .
Daß dvm Autoreisenden also der Brennstoff zur
unerwünschten Zeit ausgehen kann , ist heute so
gut wie unmöglich .

Bei lleberlandfahrten , die sich auf mehrere
Tage erstrecken , spielt die Quartiierfrage eine
große Rolle . Man kommt zu später Nachtstunde
in einer Stadt an und findet wi!der Erwarten
alle Hotels besetzt , weil gerade ein Kongreß oder
eine Messe einen besonderen Ansturm gebracht
hat . Wer mit der Eisenbahn gebonnnon ist, irrt
nun su-cbenb von einer Tür zur anderen in dem
BewuHtsein , da<ß ihm nur noch ein Zufall ein
Bett verschaffen kann . Der Reifende im Auto
hat es in solchen kritischen Momenten leichter .
Er Bu'r &elt seinen Wagen imeder an und fahrt
die paar Kilometer nach dem nächstem- Vorort

oder dem nächsten Städtchen . Hier ifft dam«
stimmt keine Messe und er findet ein bequemes
Quartier .

Nur in einem ist der Mann am Lenkrad dem
Reisenden in der Eisenbahn immer im Nachteil :
er mu<ß während der Fahrt arbeiten , — nämlich
das Fahrzeug steuern , ausweichen und über -
holen , die Schnelligkeit regulieren , während der
Reifende in der Eisenbahn sich ausruhen kann.
Auch in der Geschmindigkeit bleibt das Auto
meist hinter der Eifewbahn zurück, denn während
der Schnellzug auf seinem Schienenweg trotz der
Ausenthalte im Durchschnitt 60 Kilometer die
Stunde zurücklegt , schafft 'das Auto , das durch
Ortschaften . Kurven , vielleicht auch Zwischenfälle
in seiner Fahrt stetig aufgehalten wird , im
Durchschnitt nur 40, allenfalls 50 Kilometer .
Schließlich kann es der Mann im der Eisenbahn
wohl ununterbrochen 12, 15 oder 18 . Stunden
hintereinander aushalten , der Mann am Lenk-
rad aber kann normalerweise allerhöchstens 8
bis 10 Stunden am Tage fahren , muß alle paar
Stunden holten , um eine Mahlzeit zu sich zu
nehmen und muß schließlich nachts schlafen und
das Auto in eine Garage stellen.

Wer indessen in der glücklichen Lage ist, Ueder -
laudfahrten im Auto zu machen, der wird sich
durch diese Gesichtspunkte nicht verdrießen las-
sen . Im Auto als sein freier Herr durch das
Land sausen zu können , ist ein so königliches Ge-
fühl , daß man gern einen Tag mehr daran wen-
det, um ans Ziel zu kommen .

Ed . W . Maybach .

KNIEBIS -BÄDER
Bad Peterstal

Kurhotel Schlüsselbad
ä Minuten vom Bahnhof . Mineral - und Moorbäder
im Hause Eigene Mineralquellen . Alirenom . Hau « .
Mäß. Preise . Telefon Nr . 3 . Auskunft und Prospektedurch Fran A . Schick , Witwe .

Bad Griesbach
im Renchtal , am Fuße des Kniebis
580 Mtr . ü . d . M. / Station Pefceratal.

Luftkurort , Stahl« und Moorbad I
Staik kohlensaure - u . radiumhaltige Uuell ' n . Trink -
und Badekur , besondeis wirksam gegen Blutarmut ,Bleichsucht , Nerven -Erkrankungen . Krauenleiden ,Gicht , Rheumatismus . Ischias , Herz - u . Verdauungs¬
störungen , Kur- und Bade-Arat im Hause . Reizend
schön gelegenes Tal . Herrliche , weitausgedehnte
Tannenwälder . — Kurhaus von Kreuzschwestern
geleitet . — Gut bürgert . Verpflegung . — TelephonBad Peterstal Nr . 13 — Auto im Sommer zu ,jed . Zuge

Prospekte und Auskunft durch

Kurhaus Bad Griesbach .
Bad Freyersbach

Lehrerheim
Rein natUi ' l . kohlensaure Mincralbüder
U Min . v . Bahnhof Bad Peterstal . 120 Betten . Schöne
Gesellschaftsiaume . Zentralheizung . Gut bnrger -
lichis Haus . Kein Trinkzwang . Offen für jeder¬
mann . Pensionspreis 5—B Mk. Wbchenendpreis«.50 Mk Auskunft und Prospekte : Direktion Bad
Freyersbacb , Poet Bad Peterstal , Telefon 10.

Hände )

•Slhtlffk.vnhot

töhrpibi

fvthifallei

Triberg
Hotel Tanne

Schöne freie Lage direkt am Hochwald
5 Minuten entfernt von den berühmten

Tri berger Wasserfallen
Großer Garten beim Hans

Sehr gute Verpflegung
Autoboxen — Telephon 322

Besiteer I Fehrenbaeh

Schmtach
300 Meter tt . M

Station der Kraftpostlinie Triberg —
Schonach —Freiburg

Gasthof zum »bamm«
Altbekanntes , besteingefubrtes Haus

GroBe. modern eingerichtete Glasveranda
Pension 5 .50 bis 6.50 Mark,
je nach Zimmer und Saison

Telephon 506 Triberg
Besitzer Krelner - Wolf

Schönwald
Hotel Hirschen

1000 m Ii . M. Bahnstation Triberg
Haltepunkt der Kraftpoitlinie Triberg -

Schönwald —Furtwangen
Vornehmes Familienhotel

Modern eingerichtet mit
großen , schönen Parkanlagen
Pension Mk. 6 .50 bis Mk. 7 .—

(Vor- und Nachsaison ermäßigte Preise )
Telephon 373 Triberg

Besitzer Karl Mayer

Furtwangen
»70—1150 Meter tt . M.

Sommerkurort — Wintersport platz

Hotel Grieshaber zum Ochsen
Seit 1771 in gleichem Familienbesitz

Zimmer mit fließ .warm , u .kalt Wasser . Bad
und WO. — Gesellschaftsraume . Schwarz¬
wälder Weinstube . Selbstgepflegte offene
Weine I . bad .Weingüter . Tennis . Forellen¬
fischerei . Garage . Tankstation . Telephon 13

Pension von 6 Mark an
Wohlmathapparate für Kar -

«weck « kostenlos
Prospekte Alfted Grieshaber

Schönenbach
850 ru ü . M- Station d . Bregtalbahn

Gasthaus zur Sonne !
Ruhige Lage . Schöne Fremdenzimmer

Angenehmer Sommeraufenthalt
Elektr . Licht

Restauration jederzeit — Forellen
Pension 3 Mk . Tel . 61 Furtwangen

Besitzer Karl Knss

Der mittlere hochsthwarzwalö 223KS3S

Schöntvald
1000 m ti . M. V, stunde oberhalb TribergerWasserfälle — Prachtvolle Höhengebirgs¬
landschaft — Höhen - und Nervenkurort

Hotel Sommerbera
Bek . Familienhotel mit allem Komfort in
erhöht . Südlage inmitten Gartenanlagen
Beste Verpflegung — tfchwimm - u . Sonnen¬
bäder — Liegekur — Forellenftscherei —
Höhenautotouren — Bahn - und Postauto¬

station Triberg — Pension 7—8 Mk .
Telephon Triberg 492

Prospekt durch den Besitzer WirtWe

Furtwangen
Hotel Sonne

Altbekanntes Haus inmitten der Stadt
Vorzügliche Küche

Vollständig renovierte u . neuzeitl . einge¬
richtete Lokalitäten und Fremdenzimmer

Münchener Bierrestaurant
Garage — Forellenfischerei — Tel . 8

Pensionspreis von Mk. 6. - ab
Besitzer B . Thomm

Vöhrenbach
800 m tt . M. Station der Bregtalbahn

Gasthaus u. Pension z. Engel
Bekanntes , gut renommiertes Familienhaus

Pension von Mk . 5,50 ab
Eigene Forellenfischerei u . Landwirtschaft

— Telefon 40 —

Besitzer E . R . Ketterer

Schöntvald
Hotel Sonne

Direkt am Eingang des Ortes
Aitbekanntes ĵfut
bürgerliche « Hans

Vollständig renovierte Eiume
Sonnig gelegen

Bestgeeignet fttr Kuraufenthalt
Pension von 6 Mark an
Telephon Triberg 426

Besitzer J . Strand

>

Furtwangen
Rutouermietg . U7. mahler
Aeltest .Geschäft am Platze , wenige■Minuten oberhalb der Post

3 Personenwagen
fttr Schwarzwald -Höhen - und

Rundfahrten
Benzin — Oel — Gummi

Moderne Reparaturwerkstitte
Telephon Nr. 80

ßammereisenbaef)
723 Meter ü .M., Station der Bregtal¬

bahn — Höhenluftkurort

Gailhof- Pens. z. Hammer
Altbekanntes Haus

C?ute Küche — Reine Weine
SeitlMSO in gleichem Familienbesitz

Haltestelle der Kraftposten
Neustadt —Vöhrenbach — Tel . Nr . 1

Pension 5 Mark
Autogarage — Forellenflscherei

Besitzer Karl Kirner Wwe .

Schönwald
Ä m »Falken«
Inmitten Schön walds ge egen

Bestrenomraiertes Hausmit freundl . Fremdenzimmern
Vorzügliche Küche

Besonders geeignet für ruhigen
Sommeraufenthalt
Tourlsteueinkehr

Pension v .5 Jtk .a n . Tel .312 TribergGarage — Autovermietung
Besitzer Frans Kuner

Furtwangeü
Konditorei - Kaffee

UJinterhaläer
Aeltestes Geschäft am Platze

Gegründet 1875
Gewerbehallestr , 8

Telephon 63
Inhaber Adolf Weber

öammereisenbacfj
800 M. tt. M., Station d . Bregtalbahn

ä : »Zum Fischer«
Schöne Fremdenzimmer

Vorzügliche Kttche und Keller
Eigene Landwirtschaft

Forellenflscherei — Herr ' iche Lageunmittelbar am Hochwald
Pension 5 Mark

Telephon Nr . 11
Besitzer E . Sehanegg

Schönwald
Gasthaus zur bandnost

in ruhiger , staubfreier Lage
Schönster Sommeraufenthalt

Mäßige Pensionspreise
(Wintersport — Winterkuren )

Telephon 461 Triberg
Besitzer Mathäus Storz

Furtwangen -Neiieeh
Höhenkurhaus Neueck

1000 m hoch
Bequem erreichbar mit Kursauto ab Schnell¬

zugstation Triberg oder Freiburg
Prächtiger Tannenhochwald — Reinste
Gebirgsluft — Intensive Höhensonne —

Schönster Familienaufenthalt
Pensionspreis Mk . 4.50 bis Mk . 6 —

Auskunft sofort durch den Besitzer
A . Straub

Schollach
bei Neustadt

Kurhaus Schneiftenhol
icOO m ü . M. — Höhenluftkurort

Je 8 km von Bahnstationen Neustadt und
Hammereisenbach entfernt . Mit Auto , das
zu maßigem Preis zur Verfügung steht , in

15 Minuten erreichbar
Verschwiegener herrl . ßommeraufenthalt

Pension 3—6 Mk ., je nach Zimmer u . Saison
Eigene Landwirtschaft

Telephon : Hilfstelle Hinterschollach .
Besitzer Robert Winterhaider

Triberg
Hotel lüehrle

Haus I. Range »
Zimmer mit Bad und fließ , Wasser

Großer Park

— Das ganze Jahr geöffnet —

Besitzer Frau M. Wehrle .

Triberg -Schöntvald
Gafthof u . Pens. überm Werfall

300 m ü . M .
Station d .Kraftuostlinie Triberg -Schönwald *
Furtwangen (4 maliger Kraftyostverkehr )
unmittelbar am oberen Ausgang d . Wasser¬
fälle gelegen , direkt am Walde und dem
Schönwalder Höhenbereich , — Schoner Er -
holungs - u . Tagesaufenthalt m . N' ahe d . Stadt
Tel . 668 Triberg — Mitfige Pensionspreise

Bes . Fran E . T>or **r

Escheck
an der Wasserscheide zwisch Dernauu Khein

Gasthaus zum Kreuz
1057 m tt . M. — Haltestelle der Postautos

Tri berg —Schönwald —FurtwangeuAltbekannt . Htthens :aKthofzwlsch .Sclittnwald nnd Furlivangen
20 Betten — Frenndl . Fremdenzimmer —-
Gute Küche — Selbstgezogene Weine —

Eigene Landwirtschaft .
Pension von Jlk . 5 — an

Für Winterbetrieb best eingerichtet
Telephon Furtwangen 30

Besitzer Friedr . « trat »

Giitenbach
850 m ü. M. Wildromantischer Luitkurort
mit einzigartiger Umgebung . Kraftpost¬verkehr Waldkirch -Gütenbacn -Furtwangen -

Triberg und umgekehrt .

Gafthaus u. Penfion z. Hochburg
Altbekannt gut bürgerliches Haus

Pension Mk. 4 .60 bis C.— je nach Zimmer
und Saison

Tel . 47 Furtwangen — Prospekte gratis .
Bes . A. Riesle

Eisenbach — II öclist
1083 M. ü . M .

Gasthof-Pension zum »Kreuz«
Haltestelle der Autolinie Neustadt —

Vöhrenbach
Altbekanntes , gut bürgerliches Haus

Idyllischer und ruhiger Sommeraufenthalt .
Höcht annen wilder

Pension Mk . 5.—
Bes . Frau Emil Senn Witwe
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Stat . d . neuen
Dreiseenbahn .
1000 m ü , d . M.

Seebrugg 914 m tu M .
Endstation der neuen Dreiseenbahn

Gasthaus u. Pension Seebrugg
in schönster Lage ani Schluchsee

Schöne Waldungen mit mannigfachen Spaziergängen .
Seebädfer , Schiffahrt . Fischfang , gute Beköstigung - Billige
Pension . Telephon Schluchsee Nr 3. Besitzer : J - Jolile

Ä "°
po,!£ S Aitglashütten

Gasthof MWn -Uwen
Einziges Gasthaus am Platze . Bekannt gute Küche . Schöne
Fremdenzimmer . Eigene Landwirtschaft Garage . Auto -
Vermietung . Telefon Nr . 2 . Besitzer Peter Herrmann .

SAIG
1000 m ü . M . Höhenluftkurort u . Wintersport -

. - platz — Am Fuß des Hochfirst . Bahnstationen
Titisee und Lenzkirch . Telefon Neustadt 284

Gasthaus zum Ochsen
mit Dependaneen . Gute Unterkunft und Ver¬
pflegung . Pension nacd Uebpreinkunft . Man
verlange Prospekt . Besitzer V . Portner

Vannal ßchwsrzwald (Höllentalbahn ) 900 —1200 m
l \ 9P $9fSI n . M. Höhenluftkurort , Wintersportplatz .

Gasthof Sternen
Altbekannte ? Haus , groß , schattiger Garten , am Sttdhang des
Hochfirst , Alpenaussicht , ausged . Tannenwai düngen , Forellen¬
fischerei ; zentral gelegen für Ausflüge ins Titisee —Feldberg —
Schluchsee — und Wutachgebiet . Günstige Vor- u . Nachsaison .
Mäßige Pensionspreise . Tel . 35 Lenzkirch . Besitzer M . Olats .

Feldb8r§ >Ju§en(!heimFeldüerg
1500 m ü . M .

Mo 'dernes Haus . 100 Betten für Kinder und Jugendliche
Sommer - u . Winterkaren
unter faehärztl . Leitung

Idealer Aufenthalt auch für erholungsuchende und
genesende Erwachsene

Feldberg
1500 m ü . M . Station Bärental , ab
hier Kraftpostverkehr 21) Min . Fahrz .

Hotel Kurhaus Hebelhof
Erstklassiges Familienhotel mit drei
Landhäusern . Garagen . Telephon 1
Prospekted . Bes . Gottfr . Schlager

rdilhaitn 1S0O m tt . d M. Bahnstation Bärental —
rCIUlicrg Feldberg , v . hier aus stand . Kraftpostverk .

Feldbergerhof
1278 m 0 . d . M.

Höchsteelegenes , mit allem Komfort eingerichtetes Hotel
Deutschlands . Das ganze Jahr geöffnet . Telephon Nr . 5.

Besitzer Mayer & Schladerer .

Titisee 860 m ü. M.
Station der Höllentalbahn

Gültigkeit der
(Sonntagsrückfahrkarten .

Im Einvernehmen der beteiligten Reichs -
dahiMreMonen werben im tommenidcn Tom
me r fahrpl -anabschnit t nachstehende Schnellzüge
gegen Zahlung des vollen lIchirellzngs ^iischloqe?
für Sonntagsrückfahrfaiten freigegeben :

D 4 Karlsruhe ab 38.47 nach Offenburg ,
D56/D98 München o>b 21 .10 nach Stuttgart —
HeiÄ« lbe rq—Franbfu rt a . M „ SSK/V Z6 HeMl -
berg ab 4 .M nach Saarbrücken , Mühlacker
ab 2.M nach Karlsruhe , D 52 Bruchsal ab 14 .46
nach Bermersheim —Saarbrücken , D 53 Saar¬
brücken »rb 11 .18 noch GermerAhovm —Bruchsal ,
D54 Bruchsal ab 18.22 nach Germers heim —
Saarbrücken , D 51 Saarbrücken ab 7.53 nach
Lud-wigshascn — Manniheim , D 59 Kehl ab 0 .43
nach Appenweier , D 61 / D 91 Karlsruhe ab
19 .42 nach Stuttgart —Ulm , 0 75 Basel Bad . Bf .
ab 14 .11) vis Freiburg , D 8Z Basel Bad . Bf . ab
7.15 bis Freiöurg , D8Ö Freiburg ab 22 .26 6tv>
Basel Baid - Bs . , v 27Y Freiburg ab 17 .55 bis Ba -
sc-l Ba -d . « f . , V77 Baden - Badon ab 18.46 nach
Mannheim —Fronksurt a , M . , D 78 Frankfurt
a . M . ab 7 .15 nach Niannheim — Baden -Baden ,
D 115 Saarbrücken —-Würzvnrg — Hof , Mannheim
ab 15.24 , D IIb Hof —Würziburg —Saarbrücken ,
Änrzburg ab 9.14 , V152 Karlsruhe ab 7 .28
lab 1 . Juli von Mannheim ab 6,10 bis Kon ?
stanz ) , (D115 , D116 und 0152 sämtlich mit den
anschliesteniden D67/D ö8 zwischen Würzbnrg
und Nürnberg ) . D153 Konstanz ab 17.00 lu *
Karlsruhe , ab 1 . Juli bis Mannheim , D I5li 21it =
fiett ab 20 .M bis Manivheim , D 157 Offenburg ab
9 .54 (ab 1 . Juli von Konstanz ab 6 .11 ) bis Karls¬
ruhe , D 158 Öffcnburg ab 19 .30 nach Konstanz ,
ab 1 . Juli , D175 Freiburg ab 6.30 nach Heidel¬
berg —Frankfurt a . M . mit dem Anschlußzug
D 275 von Mannheim , ab 9 .55, V276 Frankfurt
a . M .—Heiöelberg —Freiburg . -Heidelberg ab
16 .40 mit bem Anschlußzug 1) 376 , Friedrichsscld
ökord ab 16 .18 uach Mannheim , D277 Stuttgart
ab 16 .35 nach Jmmendinge n—Scha ffhau se n,
v 278 Schaffhausen ab 9 .32 nach Jmmendingen —
Stuttgart .

Während »es P fingst Verkehrs , und zwar
von Pfingstsamstag bis einschließlich Pfings -
vienstag . sind sämtliche Schnellzüge von der Be -
-iiitzung mit Sonntagsrückfahrkarten aus -
geschlossen . Die Sil - und beschleunigten
Personenzüge werden auch im SomnierfaHr -
planabschnitt 1927 sämtlich für Sonntagsrück -
sahrtarten srei -gegeben . Diese Maßnahme er -
streckt sich auch aus -den Nachlbarverke .hr mit >den
ReichAbahn 'direktwnen Mainz , Frankfurt a . M .,
SudwigH Hafen und Stuttgart .

Wolfs „Hoiel Tillsee" ®Ä4crn Sur"rien-
99

Das preiswerte , erstklassige Familien - und Passanten -
haus . Günstigste Lage direkt am See . Eigenes Strandbad .
Tennisplätze , Garage . — Pension Mk . 8 .50 bis Mk . 13 . —

Telephon Neustadt (Schwarawald ) 227

Kann Tannenhof |
Honplz und Christi . Krholuns ^heiiu

vormals Hotel und Pension Japel
Angenehm . Familienaufenth . Maß . Preise

vsg . Herrenalb . In den letzten Tagen haben
sich zahlreiche Kurfremden für einen Sonimer -
aufenthalt in Herreualb angemeldet , so daß die
Aussichten für die Hauptsaison günstig beurteilt
werden . Die Mehrzahl der Anmeldungen liegt
wieder aus dem Rheinland und aus Norddeutsch -
land vor . Die Kurverwaltung hat Vorsorge ge-

troffen , um den Fremden viel Unterhaltung zu
bieten . Im Kurgarten und Kursaal werden ver -
schiedene Reunions . bunte Abende und Garten
feste abgehalten , daneben sind täglich Konzerte
vorgesehen . Auch verschiedene Hotels und Kaffees
werden Konzerte veranstalten . — Das Kaffee
Brofius ( gegenüber den Kuranlagen ) eröffnete
die Saison mit einem großen Konzert , ausgc
führt von der Kapelle des Europäischen Hofes
in Baden - Baden . Die zahlreich anwesenden
Kurgäste und Passanten waren über das Ge -
botene erfreut und kargten nicht mit Beifall .

vsg . Vom Murgtal . Die schönen Maitage ha¬
ben eine rasche Steigerung der Frequenz im
Murgtal gebracht . Die Wanderlustigen erschei¬
nen allenthalben schon mit den ersten Morgen -
zügen und beleben die prächtigen Berg - und
Talgebiete , die sich zwischen Gernsbach und Klo -
sterreichenbach ausdehnen . Biel besucht werden
nenerdings Naumünzach , Kirschbaumwasen und
Schönmünzach , von wo aus die „Lange Grinde "

erstiegen wird . Auch das Murgstauwerk wird
von vielen Touristen aufgesucht . Zahlreiche
Sommerfrischler haben sich in den Murgtal Kur -
Plätzen , u . a. auch in Klosterrcichcnbach , Besen -
feld , Enzklöstcrle für längeres Verweilen an¬
gemeldet . Die Pensionspreise sind überall er -
mäßigt und bei guter Verpflegung durch'vcg
niedrig zu nennen .

vsg . Die Btthlerhöhe hat in ihren musikali -
schen Veranstaltungen hentc eine Tradition , die
weit über den Umfang des Unternehmens hin -
ausgeht . Äie in einem großen Kurort findet
mau die ersten Namen der iionzertwelt in den
Programmen . Bestimmend für diese Entwick -
lnng waren die für intime Musikwirkungen ein¬
zig gearteten schönen Räume des Kurhauses .
Immer wieder ist man überrascht über den Reiz ,
der hier beim Musiziere » vom Milieu ausgeht .
Im vergangenen Winter eröffnete Paul Hinde -
mith als Bratschist , begleitet von Dr . Rotten -
berg . Das Wendlingauartett nnd das Pozniak -
trio folgten . An Stimmen hörte man Fran
Oldeu -Mehlich (Mezzosopran ) und Rose Walter
iSopran ) . (Sin Tanzabend von Mätfjc Heyden¬
reich und Gustav Jaeoby als Humorist vervoll -
ständigten das Proaramm . Manche Besonder -
heil kommt in der reizvollen Umgebung viel
mehr als sonstwo zum Ausdruck .

vsg . Die Paßhöhen des Tchwarzwaldes fchnee-
frei . In den ersten Tagen des Mai sind sämt¬
liche Patzhöhen des HochschwarzwaldeS schneefrei
geworden . Für den Kraftwagenverkehr sind
nunmehr sämtliche , auch zu den höchsten Er -
Hebungen des Gebirges führende Straßen offen .
Eine alleinige Ausnahme besteht nur noch im
Gebiet des Feldberg auf dem kurzen Stück von
Menzenschwand nach dem Hebelhof und nach dem
Belchengipfel , Dagegen ist die große Staats -
stratze Titisee —Bärental —Feldbergerhof —Hebel
hos und von hier nach Todtnau ins Wieseutal
in tadellosem Zustand und gänzlich schneefrei .
Fußwanderungen sind bequem nach allen Rich -
tnngen im Hochschwarzwald ermöglicht . Schnee
reste haben sich bis heute nur mehr an den Nord
hangen im Feldbergbereich , am Herzogenhorn
und am BeMVen erhalten .

Jrenlmli
2 Minuten vom See I Altbekanntes Familienhaus .

Pension von Mk . 7 .— bis Mk . 9, —
Telefon Neustadt 223 . Besitzer A . Gut .

Titisee Gasthol u. Pension z. Bahnhof .
Gut bürgerliches Haus

Direkt am Walde — 3 Minuten vom See
Eigene Landwirtschalt — Autogarage

Zimmer v . Mk . 1 .50 an . Pension v . Mk . 5 50— 6 .50
Vor- und Nachsaison Mk . 5 .— und 5 .50.

Telefon Neustadt 256.
Besitzer K . Winterhaider , Wwe .

MI ist ierzfü ' f **n
ooom ä . m. ms-mmi

HOTEL ADLER
Bullige staubfreie , bevorzugte I-age — 120 Betten — Kalt und
warm flieBend Wasser — Elegante ( iesellsohatttrÄume — Auto
iraragen — Telephon Xr . 11 (Oauerverbindnng ) — Tennisplat *

Neustadt tmEKwarzwald
SSO m U. 11 .

Hervorragender klimatischer JMhenluftkuroit am Fuße des
1200 Meter hohen Hochfirst .. Ein GlaüBpurtkt des Hoohschvarz -
waldes Bester Stutzpunkt , für Ausflöge und Höhenwanderungen
(•Titisee , Keldberg . HOllentsl , WutacliBchlucht , Ravemiaschluchl ,
Friedenweiler usw .) .Mittelpunkt «er HOlIentalhahn und Ab¬
zweigungen nach Titisee —Seebrugg und Lenzkirch —Bonndorf .

Einpf 'ehJenmcerte Hotel * u . Gasthöfe :
Hotel Adler - Post
Hotel n . Pens . z . Bahnhof
Hotel n . Pens . Jägerhans
Hotel Krone

Auskunft und Prospekte

Hotel Neustädter Hof
Gasthof zum Bären
Gasthof Hirschen
Gasthof n . Pens . Waldeck

Kurvepein Telefon Nr . S4ö.

Schluchsee
952 m ii . M . , Station der neuen Schluchseebahii

„Hotel - Pension Schiff
Altbekanntes gut bürgerliches Haus . Beste Verpflegung .
Freundl . Fremdenzimmer . Milchkur - und Jagdgelegenlieit
Fischerei Göndelfahrten . Seebäder . Pas ganze Jahr ge -

In -habeu Hans Kubsamen .öffnet . Telephon :

Schluchsee
952 Meter ü . M. , Station der neuen Schluchseebahn

Hotel Sternen
Krstes Haus am Platze , Fischerei . Seebäder . Boottalirl .
Zivile Preise . — Telephon 1 (durchgehender Anschluß ).

Neuer Besitzer : Cnrt Ktessling :
(früher Kaffee Hildenbrand , Karlsruhe )

Q
bietet angenehmen Autenthalt Schöne Zimmer mit

frühstück zit Mk . 3.- bis 3 . OroBer .schattiger
Garten zur Vertagung . Kleine Appartement * mit
zirka t! Bettin mit Kochgelegenheit preiswert .

Telephon 43 Meersburg . Besitzer F . J . > » » «

ConfekflonshausHirfdien
Karlsr uhe | Kaiserstra ße 95

Herren-BeldeMiing
Ii iVna u - Hau i 'fielt

iBahnstation )

Gasthof und Pension Pilserhof
Ideal am See gelegenes Gasthaus

hei bester Verpflegung
Vorsaison billige Pensionspreise

Mk . 4 .50 pro Tag
Eigenes Strandbad und Ruderboot

Telephon Ueberlingen 41

Besitzer Hugo Gruler

Überlingen ( Jttiden )

Das deutsche Hizza am Bodensee
Höchst interessante mittelalterliche

Reichsstadt

Mitral - und ueueq Seestrandbad

Prachtvolle Anlagen und herrliche
Umgebung

Unterhaltungen

Ueberlingen

Hotel u. Weinstube zum Hecht
Altrenommiertes Haus

Beste Unterkunft

Gute Küche und reine Weine

Stein bei Säckingen

Restaurant zur Rheinbrlirfte
Gute Weine — Ia Feldschlößchenbier

Bürgerliche Küche
Eigene Konditorei und Cafö

Schöne Rheinterrasse , großer Garteu mit
herrlicherAussicht auf das Trompeterscnloß

Es empfiehlt sich bestens
Jos . Tröndlc

Hagnau b . Meersbg .
« chlffUtation Weiuort

bietet angenehmen lindlichen Aufenthalt

— Strandbad —

Pensionspreise von Mk . 4.50

Privatzimmer von Mk. l .— an

Prospekte vom

Kur- u. 17eritehrsuerein Hagnau

Ueberlingen
Bad-Hotel

Erstes Haus am Platze , in großem ,
schattigem Garten am See gelegen .

Prachtvolle Aussicht auf See und (iebirge
Pension — Garage . — Mißige Preise .

Telephon 177

Inhaber Bruno Hammer

Ueberlingen
Hotel Rdler

Zimmer von Mk 2 .50 an
Pensionspreis von Mk 5.— an
Telephon 51 Autogaragc

Staatsbrauerei Rothaus
Thomasbräu München

Besitzer Gustav Dullenkopf

Ueberlingen »Ä «
Cafe Mokkas

Direkt an der Seepromenade mit herrlicher
Auseicht anl den See und die Alpen
Neuzeitlich eingerichtetes feines Caf"

mit eigener Konditorei
Prächtiger Aufenthalt fflr Fremde

Inhaber Hermann Bernhard

BdMUtt

jBodman - Bodensee

Idealer Ferienaufenthalt — Motorboot - Verkehr mit der

Bahnstation Ludwigshafen (See ) und Ueberlingen ,

Gasthaus u. Pens, binde _
am Landungsplatz ! 1(GSßl (<

Telefon 15 . Prospekte durch Telefon 3
J . B . Kraus

Bevor Sie Ihre Reise antreten
decken Sie Ihren Bedarf in

Reise -Artikel und
Lederwaren

im SpeBialgeschäft

Gofttfr . Piscninger
Karlsruhe , KaiserstraBe 105

Telephon 2018 — tiegründet 1880

Konstanz

Hotel Halm - Bugenstein
Fein bürgerliches Haus

mit allen modernen Einrichtungen

Kalt und warm fließendes Wasser
in sämtlichen Zimmern

Eigentümer Jnlius Augenstein

Konstanz

»Hotel Barbarossa«
Gut bürgerliches Familien -Hotel

Sehenswerte altdeutsche Weinstube
100 Betten — Mäßige Preise

Autogarage

Besitzer Karl Miehle , Wwe .

Kur- und Uerhehrsuerein
der Insel Reichenau e. U.

Wir empfehlen die duroh Naturschönhei ten ,
Kunstschgtze . Baudenkmäler und Weine

berühmte Insel Reichenatt zu kuraem
Besuch und längerem Aufenthalt

Bereitwilligst Auskunft durch
den Verein

« Ml
Boden sceUudtvigsha/en

Hotel-Pension Rdler
Einziges Haus

am Platze mit direkter Lage am See .
Großer schattiger Garten

S&mtliche Mahlzeiten werden an kleinen
Tischen serviert . — Prospekte

Besitzer A . Glöckler

Oberuhldingen
Gasthaus zum Bahnhof

Herrliche Fremdenzimmer — Gute Küche
15 Minuten von der Pampfschiflstation

Schattiger Garten
Geeignete Lokale für Vereine und Schulen

Autofahrten zu jeder Tageszeit
Fernruf 11Oberuhldingen

Besitzerin Fanny Bauer

Konstanz
Gasthof Bayrischer Hof

Gut bUrgerl . Haus . Limmer von 2 Mark an
Beisitzer J . Kunkel

Konstanz
Waldbaus Oakob

Schönster Ausflugspunkt v . Konstanz . See-
badeanstalt , Strandbad . Ständiger Auto -
und Motorbootpenddverkehr mit der Stadt .
Neueingericlitet . Inli . W . Steingässpv

Reichenau

Gasthaus-Pension zum Bären
Sehenswerte Bildergalerie

berühmter Meister

Aeltestes Haus am Platze

Radolfzell
Restauration Germania

Schöner schattiger Garten
Bekannte gute Küche

Eigene Schlächterei
Reine Weine la Bilger Spezialbier

Kegelbahn
Inhaber Brachat -Rohrer
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Vorschlag für die Sonntags »
Wanderung .

Köniftsbach —Bauschlott—Maulbro »«—
Brette « . (6 Stun >ben .)

Bahn .fahrt nach KSnigAbach lS »nnta>gsparte
KömgZvach» / Bretten 3 . Kl . 1 .70, 4 . Kl. 1 .10
Karlsruhe ab S2ö sKöniqsbach an 7.10) , 7.40
(8J28 ) , 9 .16 (9.50 ) . Bon Künchg ' Sbach ( 195 m)
über Stern (207 m ) nach Bauschlott (318m?
Schloß mit schönem Park ) : von hier idber den
Eichelberg (308 m ) hmunter zur Station
Maulbronn und mit bei Sta >dt>baHn cöer M
Ku-tz auf schöner WaWstrahe nach Ort Maul -
bronn (240 m,- ehem . ZisterKi« nserk>l»st« r m -it
schöner Kirche , viele altertümliche Bauten ) .
Dann über öen Stai -gwalib (332 m ) nach
Knitilinsen ( 197 m ; Reste alter Befestii -
guingen ) und Bretten <173 m ) . Rückfahrt
15. 41 (Karlsruhe an 16.23 ) . 20.16 (21 .04 ) .

Allgemeine Mitteilungen .
Neue Züge München—Paris . Der Sommer -

fahrplan bringt für den Berkehr zwischen Süd -
deutschland und Paris ein neues , beschleunigtes
Schnellzugspaar , die Züge D 44/31 München—
Paris u. zurück . Diese Züge dienen in erster Linie
dem großen Fernverkehr , können also den
Zwischenverkehr nur insoweit ausnehmen, als
es sich mit ihrer Bedeutung als internationalen
Fernzügen verträgt . Sie dürfen von Reisenden
mit Fahrkarten des innerdeutschen Verkehrs
nur gegen Lösung einer besonderen Zulaßkarte
benützt werben . Die Zulaßkarten werden an den .
Fahrkartenschaltern der deutschen Haltestationen
dieser Züge gegen Vorzeigung einer Fahrkarte
gültig für alle Züge , unentgeltlich abgegeben.
Die Zahl der Zulassungskarten wird vorerst nur
für die 3. Wagenklasse beschränkt . Die Zulaß -
karte gilt nur für den ansgestempelten Reisetag.

Die Schwäbische Alb , mit ihren schroffen Steil -
abstürzen, Felsengalerien , tiefen Tälern , Höhlen
usw., hat ihr schönstes Frühlingskleid angelegt .
Eine mit 5 Reliefkarten in Vierfarbendruck, drei
Verkehrskarten und schönen Bildern geschmückte
Schrift „Schwäbische Alb" zeigt das Gebirge in
neuer , vortrefflicher Art . Die Schrift ist erhält-
lich vom Verkehrsverband Württemberg -Hohen-
zollern in Stuttgart -Hauptbahnhof kostenlos ge-
gen Antwortpostkarte.

Literatur -
v5g . Der „Schwarzwaldexpretz", das neue offi¬

zielle Organ des „Vereins Schwarzwälder Gast-
Hofbesitzer"

, hat sich in der kurzen Zeit seines
Erscheinens allgemein eingebürgert . Diese , spe-
zielt den Interessen des Schwarzwalds dienende,
großzügig ausgemachte, in deutscher und engli-
fcher Sprache herausgegebene Zeitschrift, ähnlich
dem bekannten „Engadin-Expreß"

, bringt all-
wöchentlich anregende und interessante AbHand-
lung-en aus den verschiedenen Teilen des Wald-
gebirges . wobei wirkungsvolle Illustrationen
und Kunstbeilagen den Text ergänzen . Alle Be-
reiche des Schwarzwaldes kommen in buntem
Wechsel gleichmäßig und in objektiver Weise zur
Besprechung, so daß der Leser im Laufe der Zeit
ein anschauliches Bild von der Schönheit des
heimischen Gebirges erhält . Neuartig und be-
sonders für den Kurfremden von hohem Jnter -
esse sind die in jeder Nummer des ,/Schwarz-
wald-Expreß" enthaltenen neuesten Kur- und
Fremdenlisten von nahezu sämtlichen Kurhotels
und Unterkuniftshänsern des Schwarzwaldes :
diese Zusammenfassung und Veröffentlichung
der Fremdenlisten ist eine sehr begrüßenswerte
Einrichtung, deren Vorteile man in den Län -
Sern mit großem und ständigem Fremdenverkehr

| Station der S .B.B . Schaffhausen —Zürich

JßStfillSi Gasthof und Metzgerei z. Salinen
Pension . Zimmer mit fließ , kalt . u . warm .Wasser . Badeeinrichtg .
Warmwasserheizung . Anerkannt vorzügl . bürgerl . Küche . Tflgl .
frische Bachforellen . Haus der Geschäftsreisenaen . Ia Weine und
gute offene Biere . Pensionspreise per Tag 4.50 bis 5 .60 Mk. Schöne
Umgebung , 1 Stunde bis zum Rheinfall , ViStunde nach dem alten ,
berühmten Kloster Rheinau . Besitzer Hell . Indlekofer

LUZERN Schiller Hoiel Garnl
nächst Bahnhof und Schiff , schöne ruhige Lage , neu

renoviert . Flieliendes Wasser . Privatbadezimmer .Zimmer von Frs . 4 .— bis 7.— .
Ed. Leimgruber , Besitzer.

Grieß - u. Blasenleiden .

Eigene Jagd.

schon längst anerkannt hat . Neben dem aktuellen
Text , den Illustrationen und den erwähnten
Fremdenlisten enthält jede Nummer des
„Schwarzwald -Expreß" die Ankündigung aller
bedeutenden Veranstaltungen im Schwarzwald .
Der in der Verlagsanstalt I . Pfeiffer , Baden-
Banden, erscheinende „Schwarzwald -Expreß" ist
für SO Pfg . pro Nummer überall erhältlich.

Die Heilwirkungen des Hochgebirgsklimas ,
erst von der medizinischen Wissenschaft unserer
Tage in vollem Umfange erkannt und gebüh-
rend gewürdigt , sind so intensiv u. verblüffend ,
daß es geboten erscheint , weiteste Volkskreise
aus diese Tatsache aufmerksam zu machen . Zuez
im Engadin weift z . B . ein Kurhaus in beträcht -
licher Höhenlage auf , das der Volksgesundheit
in mannigfacher Weise zu dienen imstande ist .
Näheres darüber findet sich in Nr . 108 der von
Siegbert Salter herausgegebenen Zeitschrift
„Europa auf Reisen ", die außerdem noch vieles
enthält , was für Gesunde und Kranke überaus
wissenswert ist. In diesem Zusammenhange
seien vor allem Aufsätze über : „Kneipp-Kurort
Wörishofen ", „Bad Retchenhall und das Kur-
Haus Äxelmannstein " , „Marienthal " . „Bühler -
höhe im Schwarzwald bei Baden -Baden , 800 m
ü. d. M ." , „Sanatorium für Kinder in Schöm-
berg bei Wildbad" hervorgehoben. Damit ist
jedoch der Inhalt noch lange nicht erschöpft .
Ueber 50 schöne, z . T . ganzseitige Abbildungen
ergänzen den Text in ansprechenderWeise. Preis
der Einzelnummer 50 Psg . Verlag „Europa aus
Reisen"

, Berlin W . 50, Passauerstr. 3.

Eifel -Führer tmb Wandcrbuch. Verlag von
Wilhelm Stollfuß in Bonn , 4 . Aufl . geb . In
geschmackvollem Umschlag enthält dieses Buch
u. a . die Beschreibung von über 200 der schön -
sten Eifel ->Wawderungen, darunter die wichtig -
sten Wanderlinien (Köln—Trier , Aachen —Sin¬
zig, Vulkanweg usw.) . Das Büchlein enthält
alles das von den aufgeführten Plätzen und
Sommerfrischen , was dem Wanderer und Natur -
freund« Interesse bietet. Auch gediegene Auf-
sätze über Grenzen , Berge , Täler , Gewässer,
Bodenschätze , Geschichtliches usw. sind aufgenom-
men und viele prächtige Landfchaftsaufnahmen
zeigen die Schönheit und Eigenart der Eifelj
Es ist gewiß , daß dieser zeitgemäße Führer
wegen seines reichhaltigen, zweckmäßigen In -
Haltes sich viele neue Freunde erwerben wird.
Es gibt eine billige Ausgabe mit nur einfacher
Übersichtskarte (2 Mk .) und eine Ausgabe B
mit großer vorzüglicher farbiger Karte (8 Mk.) .
Die großen Eifelkarten werden , in Umschlag ge-
heftet, auch ohne Führer ausgegeben .

Siebengebirgskarte Eine neue Wanderkarte
des herrlichen Siebengebirges , des Rheinlandes
Kleinod , hat der Rheinische Führer - und Karten-
verlag von Wich . Stollfuß in Bonn heraus -
gegeben. Vierfarbiger , sauberer Druck , gutes
Papier und übersichtliche Ausführung im Maß-
ftabe 1 : 25 000 zeichnen die Karte aus . Der
Preis der in Umschlag gehefteten Karte ist
0.40 Mk . , mit prächtigem, illustr . Siebengebirgs -
führer 1.25 Mk.

pfälzische Bäder und Kurorte .
Luftkurort Höningen .

Höningen zählt ca . 220 Einwohner und liegt
auf einem Vorsprung des Höninger Tales , eines
Seitentälchens des Altleiningertales , in einem
geschützten Talkessel in ca . 290 Meter Höhe.
Von einem Kranze von Bergen umgeben , dessen
herrliche Wälder bis unmittelbar an das Dörf -
chen heranziehen , ist es vor den rauhen Nord-
und Stordostwinden geschützt und hat darum ein
mildes Klima aufzuweisen . Die Luft der präch¬
tigen Laub- und Nadelwälder ist staubfrei, be -
lebend, stärkend . Der Aufenthalt hier eignet
sich besonders für Ruhe- und Erholungsbedürf -
tige, für Rekonvaleszenten und Nervenüber -
reizte.

Aber auch die Gäste , welche gern dem Man -
derfport huldigen, kommen hier voll und
ganz auf ihre Rechnung. Höningens nähere und
weitere Umgebung hat eine große Zahl reizen-
der Ausflugspunkte , z. B . die Frankenthaler
Hütte auf dem Rahnfehls (509 Meter ) , der Bis¬
marckturm auf dem Peterskopf ( 495 Meter ), der
Kieskautberg ( 461 Meter ) , der hohe Bühl (448
Meter ) , der Drachenfels (573 Meter ) , Altleinin -
gen, Neuleiningen , Batteuberg , Limburg, Har¬
denburg, Forsthaus Jsenach, Frankenstein usw.
Höningen ist an der Bahnstation Altleiningen ,
Strecke Grünstadt—Altleiningen , bequem in %
Stunde auf schöner schattiger Straß « zu errei -
chen, wie man auch in IV, Stunden auf angeneh¬
men Waldwegen nach Bad Dürkheim gelangen
kann . Erholungsbedürftige , Sommergäste und
Touristen finden hier eine vorzügliche Verpfle¬
gung im neuerbauten Kurhaus Bürcky -Kochen-
dörfer.

Bergzaber « .
Unter den zahlreichen schönen Punkten unserer

Pfalz eignet sich wohl keiner besser, sowohl zum
beschaulichen Aufenthalt des Ruhe und Erholung
suchenden Sommerfrischlers , als zum Stand -
quartier des Touristen , der die romantische Süd -
pfalz kennen lernen will , wie das liebliche Vo-
gefenstädtchen Bergzabern .

Was Bergzabern , das freundlich« , gastfreund-
liche Städtchen am Erlenbach, dem Besucher und
Kurgast vor allem zu bieten vermag , das ist sein
herrliches Tal mit seiner rein«n Waldesluft und
seiner erquickenden Frische , seinem aus Wald
und Wiese in allen Schattierungen entgegen-
lachenden frischen Grün . Zur Unterbringung
der Kurgäste entstand «n im Tal « und auf der
Höhe malerisch am Waldesrande gelegene Kur-
Häuser, die heute wie ehed«m ihren Stolz dar -
ein setzen, den fremden Gästen den Aufenthalt sv
angenehm als möglich zu gestalten.

Auch der T o u r i st , der von der Südpfalz
etwas sehen will , kommt von hier aus auf seine
Rechnung, mag er nach Norden zur Landeck, zur
Madenburg und zum Trifels , od«r nach Westen
? " 'it Lindelbronn , Berwartstein , nach d«n Dah-
nerschlöffern , nach dem idyllischen Schönau mit
seinem Burgenkranz wandern , mag er Dörren -
bach mit der Comerkapelle und dem Gutenberger
Schloß aufsuchen oder in der Rheinebene sich er-
quicken an lachenden Fluren , goldenen Getreide-
feldern und üppigen Wies«» . Gut markierte
Waldungen führen ihn weg von den durch Auto-
verkehr oft staubumwallten Landstraßen; für
der Seele Labung und des Leibes Atzung hat
es keine Not . So wird er ein herrliches Stück
Land unserer deutschen Pfalz am Rheiu kennen

Besuchet die
Bäder und Kurorte

der

Rheinpfalz
Luftkurort Annweiier (pmd
Am Fuße der Kaiserburg Trifels . Prächtiger Hochwald ,ozonreiche Luit , gute Hotels und Gasthäuser , Privat¬
zimmer . Schnellzugshalt 8aarbrücken -MQnchen. Tennis -
sportplatze . Auskunft Verkehrsverein . Telephon 30

Bad Dürkheim (PHz)
Heilbad ersten Ranges gegen Blut -, Frauen - u^Nerven¬
krankheiten , Rheumatismus . Neues Kurmixtelhaus
Schwimmbad . Täglich Kurkonzerte . Beliebtes Aus¬
flugsziel . Kurtheater . Solistenabende . Kurgartenbe¬
leuchtung . Prospekt gratis durch die Städtische Kur¬
verwaltung

Sanatorium Bad Gleisweiler
bei Landau (Pfalz )

Für Nerven - und innere Kranke . 850 Meter ü . M. Herr¬
licher Park inmitten Hochwald . Besitzer und dir . Arzt
Sanitätsrat Dr . Hoennes

Luftkurort Bergzabern
Bedeutendste Sommerfrische der Rheinpfalz inmitten
herrlicher Tannen - u . Kastanien Waldungen , bietet Ruhe -
suchenden und Erholungsbedürftigen angenehmsten
Aufenthalt . Prospekt durch die Stadt . Kurverwaltung

LuftkurortHönningen
Kurhaus Bürcky - Kochendörfer
Beliebte Sommerfrische . Von Erholungsbedürftigen ,Touristen und Vereinen viel besuchter Ausflugsort .
Neu erbaut 1925 23. 14 Fremdenzimmer mit 21 Betten .
Fließend warmes Wasser . Vorzügliche Verp legung .
Mißige Preise . Bahnstation Grttnstadt -Altleiningen .
Telephon Amt Hettenleidelheim 0

Ein Kleinod im Hoch-
schwarzwald904—lPOOmFmbenweller

HSHenliistturort t . Ranaes . Pension 8"? biS
» NM . . J « Ii ttnb « ttfluft 7V,- 11 R« .

Solei und KurhausPros» , d. SBef .:
C. Baer

Ijls / „Hotel Titolorhof
"

Idealer hochalpiner
Frühjahr - u. Sommer*Aufenthalt
Prospekte / Pension von 6. — Mark an .

H | H | | | AM GARDASEERIVA KEINATH 'S
Holet Sole - Neubau 1925 , jegl . Komfort , direkt am
See gelegen . Beste W . Küche . Zimmer ab L . 10 .- ,
Pension ab L . 35 .- . W . Cafä . Besitzer aus Stuttgart

Neckartal unö Oöenwalö

Heidelberg Caf6 — Konditorei StOfCh
iWWWWWWVMWWWWWWWWWWWl Geräumige, angenehme Erholungsstätte HSliptStr . 58

Hecknrsteinn cli * Hotel zur Harfe
BESITZER E . SCHORRY

Für Pensionäre und Ausflügler besonders geeignet / Schattiger Restaurations¬
garten am Neckar / Parkettierter Festsaal für alle Anlässe / Kellerrestaurant
Autogarage / Motorboothaltestelle | Motorboote , und Auto - Vermietung

NECKARGERACH* Krone-Post Besitzer FR . LEITZ
Fremdertpension - Etetkl . Ver¬
pflegung — Gemütliches Heim
für Touristen — Autogaragen

MosbadiHotel - Restaurant Krone
Gut bürgerliches Haus am Marktplatz / Autogarage / Tel . 12

Besitzer :
Nikolaus Schell

MOLBEN (Bad. Odenwald) K .URH4LITS STECK .
500 Met. ü M Pension — Gute Fremdenzimmer — Telephon Posthilfstelle
UnhAnliiftlmrnrt Mttlben — Bad , Elektr . Licht — Endstation der Autolinie
nOnenlUTTKUrOn Eberbach—Mülben. Besitzer Karl Weiß

Amotbach ^ r ^ s ^
Tel . 72 — Angenehm bevorzugter Auf¬
enthaltsort , ruhige , sonnige Lage —
Terrasse m . schön . Fernsicht — Schöne
Fremdenzimmer — Erstklassige Küche
Pensionspr . 4 .50 - 5 .- Mk. Bet . V. Damm

Kindcr -Kur-Erholungshcim

GA « ERSH0H
bei Bad Kohlgrub

IE«
Bahnstation der Strecke München -Oberammergau . 900 m ü . M . Aufnahme und
individuelle Pflege der Kinder von 2 Jahren an , mit oder ohne Begleitung unter stän¬
diger Aufsicht des leitenden Arztes Dr . KARL GEHM . Sonnigste Lage . Liegehalle ,
Schwimmbad . Mediz . Wannenbäder . Fließ , warmes und kaltes Wasser . Großer
Garten mit Spielplätzen . Vorzügliche , reichliche Verpflegung . Komplette Pension
mit Zimmer ab Mk . 5 . — . Ganzjährig geöffnet . Prospekte gratis .

STAATLICHES MINERALBAD
BAD BRÜCKENAU

tisenbamlini © Hamburg -München , Lokalbahn ab Jossa . Auch Uber Bad Kissingen u. rulda
auf staatlichen Postautos bequem zu erreichen . Höhenlage 300 m ö. d . M. Auskünfte und
Werbeschriften durch die Direktion des staatl . Mineralbades Bad Brückenau (Bayern -Ufr .)

wernarzer
QUELLE

erprobt gegen Frauen - und
Nervenkrankhelten , Blutar¬
mut etc . Kurzelt : I . Mal -
I .Okt 12 staatl . Kurhäuser .

forellen -Flscherel .

das nierenbad
STAHL- U . MOORBAD

hervorrasend heilkräftig
bei harnsaurer Diathese .
Gicht - , Nieren -, Stein -
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inrö neu lieben lernen ; immer gerne wird er
wieder nach dem schönen Wasgaustädtchen seine
Schritte lenken.

Bad Dürkheim.
Dürkheim steht nicht nur bei jedem Wein -

lerntet in gutem Ruf , auch wegen seiner land -
schaftlich herrlichen Lage und nicht zuletzt als
Kurort hat sich das A r s e n s o l b a d im idylli -
schen Jsenachtal einen Weltruf erworben ,
Das Klima ist hier fast südlich . Trotz der hohen
Temperatur wird der Aufenthalt aber selbst im
Hochsommer nicht unangenehm empfunden , weil
Äe Lust stets bewegt ist und durch die nahen
Berge und Wälder gekühlt wird . Das wunder -
bare Klima hat hier aber auch eine an den Sü -
den erinnernde Vegetation geschaffen . Man -
dein werden reis , Edclkastanicnwälder umgeben
die Berghänge und in hoch in das Gebirge sich
hinziehenden Weinbergen gedeiht ein köstliches
Obst . Einen weiteren einzig dastehenden Heil-
saktor von Bad Dürkheim bilden seine Trau - ,
benku r en , die sich im Herbst gegen Bronchial -
katarrh , Lebererkrankungen , Nierenleiden , chro -
nischen Magen - und Darmkatarrh , Stuhlverstop¬
fung , Hämorrhoiden usw . anwenden lassen. Den
wertvollsten Heklfchatz besitzt der Kurort jedoch
in seiner iveltberühmten Maxquelle , der
stärksten arsenhaltigen Quelle Deutschlands und
des arsenhaltigsten Kochsalzsäuerlings des Kon-
tinenis . Von hervorragenden Autoritäten wird
die chemische Zusammensetzung der Heilquelle
als außergewöhnlich günstig bezeichnet. Dem -
entsprechend sind auch die Maxquellentrinkkuren
von großem Erfolge bei zahlreichen Krankheit ^
erscheinüngen .

Den umliegenden Weinbergen liegt die altehr -
würdige Stadt malerisch zu Füßen . Sie selbst

MelxCafmiihiiiis
Stets frischer Kaff « und Kuchen . Prima Pfälzer Weine

wie ihre Umgebung ist reich an Sehenswürdig -
keiten und historischen Erinnerungen . — ' So
lohnt sich besonders ein Spaziergang nach der
nahen Klosterruine Limburg , nach Seebach mit
den Resten eines im 12. Jahrhundert erbauten
Nonnenklosters , zum Flaggenturm mit Pracht-
vollem Rundblick über Rheinebene und das
Haardtgebirge , nach dem sehenswerten alten
Weinstädtchen Wachenheim oder nach der großen
Ruine Hartenburg . Größere Tonren führen
nach dem Peterskopf mit Bismarckturm , ins
Iägertal mit Forsthaus Jsenach , nach der Ruine
Schloßeck , nach Forsthaus Rotsteig , ins Poppen -
tal , zum Siegfriedsbrunnen und Drachenfels ,
nach Deidesheim und anderen schönen Punkten .

Antweiler ,
Annweilers Berge seh ' ich wieder
Und ihre Burgdreifaltigkeit ,
In Ehren alt , vernarbt und bieder ,
Kriegszeugen deutscher .Kaiserzeit .

Wer kennt nicht die schönen Verse , die der
wander - und weinfrohe , deutsche Dichter Viktor
v. Scheffel dem herrlichen Trifels , der
alten Kaiserburg . in seinem „Gaudeamus " wid-
mete . Bot ihm die geschichtliche Bedeutung des
Trifels und der alten freien Reichsstadt A n n -
weiler den Stoff zu seiner Dichtung , so war
wohl der landschaftliche Reiz und seiner präch-
tigen Umgebung die Ursache, die den Dichter des
Ekkehard zu feinen Versen begeisterte . Herrliche
Aus flugspunkte nach nah und fern machen den
Aufenthalt in dem Kurstädtchen zu einem an -
genehmen und abwechslungsreichen . . Trifels ,
Rehberg , Asselstein (Klettersport ) , Krappenfel -
fett , Holderquelle , Jungpsalzhütte , Madenbnrg ,
Landeck , Scharfeneck, Ramburg , Meisterseel sind
eine kleine Auswahl der Ausflugsgenüsse . Der
Trifelswald genießt wegen des Fremdenver -
kehrs weitgehenden Naturschutz. Die Stadt zählt
4200 Einwohner , hat gute Hotels und Gafthau -
ser und eine ganze Anzahl Privatzimmer .
Schnellzugshaltestelle der Linie Saarbrücken -

München . Mehrere Postautolinien stellen die
Verbindung mit dem gleich schönen Hinterland
her . Geschichtlich bekannt ist die Stadt durch
den Trifels , die alte Kaisexburg der gewaltigen
Hohenstaufen . Der Trifels war lange Zeit der
Aufbewahrungsort der Reichskleinodien , er war
das Gefängnis Richard Löwenherz von England .
Barbarossa , Heinrich VI . und Friedrich II. such -
ten und fanden Erholung hier , Annweiler hat
sich in den letzten Jahren zu einem bedeutenden
Luftkur - und Fremdenverkehrsvrt entwickelt .
Sehenswert ist das geschichtliche Archiv , das noch
Originalurkunden aus der alten Kaiserzeit mit
dem kaiserlichen Jnsiegel ( 12. Jahrhundert )
birgt .

Edenkobc « ,
Kantons - Hauptort der bayerischen Pfalz ,
5P200 Einwohner , liegt in lunidschastlich be¬
vorzugter GegenÄ am Ostabhange des .Haavdt-
gebirges , 148 Meter ivber dem Meere . .Hier
herrscht äußerst mil 'des Klima (im Freien ge-
Kothen Edelkastanien , Mandeln , Pfirsiche ) . Der
größere Teil der Bevölkerung treivt Weinbau
( sog. KammerVbvu) ; die angebaute Fläche mit
460 Hektar ist die drittgrößte der P -falz , am
Fuße der LudmigAhöhe.

Die Lage Edenkobens als SchnellKugsstation
an einer Hauiptlinie des bayerisch-pfälzischen
Eifcn >bahnnetzes — Route Holland —'Köln —Bad
Münster a . St .—Straßburg — 'Basel — und die
Nähe der nur ein bezw . z>wei Stationen entfern¬
ten Eisenbahnschnittpunkte Lnitida » und Neustadt
mit -direkten Anschlüssen Berlin — Dresden —
Frankfurt , sowie Stuttgart —Mütuchen und Metz
—Paris bietet auch in Äoser Beziehung die
denkbar günstigsten Verhält,wisse. Der Verkehr

. in die umliegenden Orte und zum Gebirge wird
in ausreichender Weise durch Post»notorfahrten
bewerkstelligt .

Die erste urkundliche Erwähnung Edenkobens
als „Zatingove " sührt bis 796 zurück. Dem
Besucher ösfnet sich ein reiizvvlles Land -
schaftsbilb , im Mittelpunkt das Städtchen ,
auf einer kleinen Anhöhe liegend , mit den

schlanken Türmen seiner beißen hoch gelegenen
Kirchen, von deren Fuß sich die Hänge ber weit¬
hin bekannten WeinbergAlagen , Kirchberg und
Mühl 'berg , herabziehen . Das Gebirg bietet da»u
einen wirtuugsvollen Hintergrund .

Eine große Anzahl interessanter und schöner
Ausslugsorte bietet Gelegenheiten zu klei-
nen und größeren Wanderungen . Bekannt
ist die Villa LuÄimyShölhe , wo der König Lud-
ivig I. gern muueiltc . Am Ende der Kloster -
straße liegt das um 12S2 gegründete Nonnen --
t l v st e r H e i l s b r u ck. 1525 wurde es von
aufständischen Bauern geplündert , später wieber
aufgebaut .

Die Spitze des Hagberges krönt iwe
Ruine R ietbur g . Auf schönen Wegen er -
reicht man auf dem Blättersbcrg den Lud --
wigstürm , von hier das Herrliche Panorama
der Rheinebene und des Pfälzer Waldes . Ans
dem Gipfel des Werberberges steht bas
prächtige Sieges - nnö Friebensdenk -
mal . Die Krapsbnrg hat eine herrliche
Lage , sie ist im Ansang des 13 . Jahrhunderts
erbaut worden . Von dort erreicht man bald
den lwchsten -Berg5er vorderen Haardt , den
Kalmit , (>87 Meter . In der Nähe ein „Fol --
scnmeer "

. Ein schöner Ansflng ist auch das
„Schänzel " auf dem Trtefenberg mit
seiner historischen Bebeutung aus den Kämpfen
der Preußen gegen die Fran -zosen 1294. In der
Umgebung von Edenkoben befinden sich noch
Maxburg (Hambacher Schloß ) und Ruine Schar -
feneck. So bietet bas reizende Pfal -Astäbtchen
des Interessanten , Schönen und Sehenswerten
in Fülle .

Weinstube Forst
Geschwister Wenser , Zum Turm .

Ausschank edelster Naturweine aus
den besten Weinlagen Forst 's.

Edenkoben

Hotel Engel
Haltestelle der Straßenbahn

Naturwein -Ausschank

Feinbürgerliche Kücbe

Bier vom Faß — Sommerterrasse

hangenberg
Waldbaus Langenberg

Besitzer Otto Backe
Bahnstatio # Kindel und Wörth

Von Kandel ® Mlnnten und von Wörth
1 Stunde , herrlich Im Wald gelegen .

■■■■■— ■* Schönster; Ausflugsort. ■ - - " -
Tadellose .Unter ^ imft

Beste Verpflegung aus eigener Sehlachtung
Saal für Gesellschaften Teleph . 01 Kandel

Kandel

Gasthaus zur Pfalz
Inhaber Jean Hoffmann

I» Pfälzer Naturweine / Speyerer
Biere / Gute Küohe

Großer Saal kürVereine / Kegelbahn

Bergzabern
Kurhaus Pfälzeriaald

Besitzer Karl Weymann
Direkt im Walde gelegen

Gute Bedienung — Mäßige Preise
Auto -Garage — Eigene Konditorei

Telefon 34
Pension von Mk . 4 .50 an

Bergzabern
Kurhaus Klein z. Waldhorn

Inhaber Josef Klein
Direkt am Walde

Gutbürgerl . Haus mit reichlicher
Verpflegung | Pension v . Mk . 4.— an

je nach Lage der Zimmer
Telefon 40

Bergzabern
Gasthaus zur Pfalz

Inhaber Goldschmidt Wwe .
ff, Moninger Biere Gute Küche

Reine gepflegte Weine
Schöne Fremdenzimmer

Allen Touristen bestens empfohlen

St . Martin
Hch . Lorenz

zum »Goldenen Wolf«

Edenkoben
Weinstube Goetz

Metzgergäßi
Prima Naturweine
Kalte u . warme Speisen

Telephon 309
Besitzer E. Walter

Kandel

Gasthaus zum Lamm
Inhaber Karl Schwär tz

Bestgepflegte Weine

Eigene Kellerei — Gute Küche

Schöne Fremdenzimmer

Kandel

Gasthaus zur Sonne
Inhaber Franz NnB

Erste Küche
Reine Naturweine

Bergzabern
Hotel u. Kurhaus Westenhöfer

Inh . H . Biel »
Telephon

Reizende Lage in stiller und waldes¬
duftiger Umgebung

GroBe schattige Temsse
Vorzügliche Küche

Weine aus besten Lagen der Pfalz
Geeignetes Ziel für Autotouren

GroBe Autogarage

Bergzabern
Die Perle der Pfalz , idyllisch gelegen

Kurhaus Konz
Bes . Wilh. Konz

Tadellose Unterkunft u.Verpflegung

Pension von Mark 4.50 an ,
je nach Lage der Zimmer

Bergzabern
Kurhaus flusspurger Mühle

Inh. A. Wölfle

Mitten im Walde gelegen
Schöne Fremdenzimmer

Gut bürgerliche Verpflegung .

Reine Weine — Mäßige Preise

GHnzer-GenonM Edenkoben
Verkauf von nur naturreinen Weinen eigener Kreszenz
aus besten Lagen — in großen und kleinen Gebinden

Eigener Ausschank im

KAFFEE KOCH
Gut bürgert . Küche Tanzstraße Saal mit Klavier

die schöne

Edenkobener Tal

Kurhaus meyerhof
Telephon 338

Besitzer Wilh . Krug
Wunderschön im Wald gelegen

Bürgerliche Küche

Fremdenzimmer

Schönau ( Pfalz )
Kurhaus Klischier

an der pfälzisch -elsäßischen Grenze am Königsweiher , im
Talkessel der Sauer , in reizender Lage . — 2 Kilometer
von der Kleinbahn Bundenthal -Ludwigswinkel . — Größte
Mannigfaltigkeit mit unzähligen Spaziergängen in schön¬
stem Waldgebiet . — Ringsum befinden sich burgenreiche
Bergt

Edenkobener Tal

KURHAUS BERGELMUHU
Erstklassiges Haus mit herrlichen Gärten
in schönster Lage am Fuße der Kropsburg

Modern eingerichtete Zimmer —1 Fein bürgerliche Küche
Eigene Weinberge — Pension von 5 Mk . an

Besitzer Karl Gienandt

Edenkoben

Hotel Pfälzerhof
Gut bürgerliche Küche

Gepflegte Weine
Fremdenzimmer

Zivile Preise — Telephon 307
Besitzer Fritz Koch , Wwe .

Annweiler

Hotel Rehbent
Altrenommiertes Haus

Bekannt beste Verpflegung

Inhaber Hans Dutschmann ,
früher Küchenmeister

Bruchtveiler
Kurhaus Karl Burkhart

Zum Löwen
im schönen Burgengebiet der Pfalz

gelegen — Forellenfischerei
Pensionspreis Mk . 450 pro Tag
bei reichlicher Verpflegung und

guter Unterkunft | Tel . 30 Dahn

Klingen mit nster
Wirtschaft zum bamm

Georg : Beeker
empfiehlt sich allen Touristen und Aus¬

flüglern .

Klingen mitunter
Gasthaus zum Ochsen

Bes . AajjiiMt Brill
empfiehlt sich Touristen und Ausflüglern

Metzgerei und Küh lanlage im Haus .

Hinter weiden thal
Gasthaus Dacob Frank

Telephon 12
Gut bürgerliches Haus Priina Küche

Reine Weine , ff . Biere , großer Saal und
Nebenzimmer , Radio - Anlage , Garten

Schöne Fremdenzimmer , FluBbad a . Hause
Mäßige Preise

Für Kurgäste und Geschäftsreisende
bestens empfohlen

Besitzer Jacob Frank

Hauen stein

Gasthaus zum Bahnhof
Fremdenzimmer , Gartenwirtschaft
Pension mit tadelloser Verpflegung

Gute Küche
Telephon 63

Besitzer Jos . Memmer

St . Martin
Gasthaus zur Krone

Telefon 239 , Amt Edenkoben
Modern hergerichtete Lokalitäten

Fließend Wasser
Saal , Fremdenzimmer , Kaffee

Jos - Christmann

Edenkoben
Konditorei und Cafe-Reftaurant

b. budioig
Naturweine

Speyerer u . Münchener Biere
Fremdenzimmer , evtl . m .voll .Pension

Jeden Sonntag Konzert
Großer Vereinssaal — Garage

Wohin gehen wir dieses Jahr
in die Sommerfrische ? Naoh

Busenberg

Gasthaus zum Schlöhchen
von Frau Frischmann '.
Sie nimmt Pensionsgäste auf

zum billigsten Tagespreis
Schönste Aussicht auf die umliec . Burgen

Großer .schattiger Garten am Hause
Für Touristen u . Ausflügler sehr empfohlen

Telephon 76 Dah »

Nothweiler
Die Perle der Pfälalschen Schwein

Gast- u. Kurhaus Brubach
Schöne luftige Fremdenzimmer

Anerkannt gut bürgerliche Küche
Reine Pfalzer Weine

ff. Biere : Park - und Bürgerbräu Pirmasens
Pensionspreis 5 Mark

Fernsprecher : Oeffenilichc Sprechstelle
Besitzerin Anna Rlaunt

Bahn
Gasthaus zum Ounglernsprung

Bestempfohlenes , bürgerliches Haus
Schöne Fremdenzimmer

Größere Forellenfischerei
Für Vereine und Touristen

bestens empfohlen
Besitzer Fritz Lambert

Luftkurort Kaltenbach

Hotel zur Post
Telephon Hinterweidenthal 1

Pension — Fremdenzimmer
Forellenzucht Garage Tankstelle

Besitzer Fritz Meyer

Bauenstein

Gasthaus z. Pfälzer Hof
Besitzer Georg Braun

Vorzügliche Küche - Reine Weine
Fremdenzimmer

Pirmasenser Spezialbier
Nebenzimmer m . Klavier

Gute Bedienung — Telephon 39

St . Martin
» Kroosburg «

Bes . Karl Jungk
Telefon 109. Amt Edenkoben

Herrlicher Ausflugspunkt
Restaurant

Pension
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GroßerKaufen Sie

hervorragend durch Güte und Geschmack
Erhältlich in sämtlichen Pfannkuch - FilialenHör doch auf mit dem Getue l

tbffNuf * Spricht die Tante doller Nuhe —
~ \ i \ 1 H \ l f Büffel - Beize ist Vonnöten

. .. Hwrgjfc-« Dir für Deine Bretterbödenl
Büffel - Beize ! Hörst du , denn : „ Der Büffel -Beize Eigenschaft Sind
Spiegelglanz u. Farbenkraft !" Darum nichteinfach Boden -Beize verlangen ,und nehmen , was Dir geboten wird . Denn nicht alle Bodenbeizen sindBüffel - Beize . Sehr viele Nachahmungen haben sich den Namen Beizebeigelegt . Echt ist einzig und allein nur die Büffel -Beize . Darum seivorsichtig beim Einkauf und laß Dir nichts anderes aufreden . Merle Dirdas und verwende auch Du künftig nur noch Büffel -Beize und verlangeimmer ausdrücklich Büffel - Beize , nichts anderes als Büffel - Beize !

Ein Posten Damen - Strümpfe 1 . 90

Unsere bewähilen , Ranz schweren
Seidenflor - Damenstrümpfe „Hertie 1

in ca . 5U Farben • • • Paammm

Backfisch - Strümpfe
Baumwolle gewebt , aröBe 5—'7 Paar 75 ^
Mako Doppelsohle und Hocbfeise , Gr. 5—7 - Paar 1 . 25
Künstl . Seide ■ 7 ■ »

Panr 1 .50 1 . 70 1 .90 2 . 10 2 . 30

Kinder - Söckchen
Baumwolle « weiß , rosa, hellblau

Oröße l a 3 4 5 6
paar 30 -J 35 4 40 4 454 504 554

mit buntem Wollrand
üröße i 2 3 4 50789 10
P»« 50 55 60 85 70 75 80 85 90 1007

Herren -Socken
Baumwolle grau Paar » .» 25 4
Baumwolle einfarbig , Doppelsohle u, Hodiferse 554
Schweißsocken erau u. normal . Paar 95J 754

Als Spezialarzt
lür Hals - , Nasen - , Ohren - Kranke

hat sich

niedergelassen
Dr . med . Otto Böhne

Sprechstunden Westendstraße 38
12 - 1. 4 ' <-—6 Uhr

Samstags nur 12— 1 Uhr

AJpacamünfel 16.— an
Regen mtl ., impr .10 .— an
Windjachen . . 7. SO an
Rips - u . SM -

landmäntel 19.— an
Kostüme , . 17 .— an
Waschkle i h r . . 2 .— an
Waschsd . Kleid 0.— an
Gummimäntel f . Damen

und Herren
Pullover , Jacken
Schlüpfer
Unterröcke
Damenstrümpfe
Regenschirme

biligst

DANIELS
Konfekthnshaus

Wilheirastrafle 36
1 Treppe .

Amtliche Ausgabe
Preis 90 Pfg.

Bestellungen werben in allen Buchhandlungen angenommen

Kunstseide -w« Fiorr̂ - ^ Kegen neue .■- ■J } Nälwei durch,M0NMMM
Solingen . Ein fr. Posten Sportstutzen p«.r 95 4

Sport - Strümpfe und Stutzen
bis zum elegantesten Genre

In reidier Auswahl und allen Preislagen .

(Die modernüen

Trüßjaßrs - Ulodetfe
in farbenprächtiger Auswahl

finden cTie im

Schußßaus Ofto (
Jienfcenhaf

(Karfsiraße 73.

Achtung ! Achtung !
Wünschen Sie ein Herren - oder Damenrad ,Das Sie stets führt auf sicherem Pfad
Oder wär nicht jeder Frauen Sinn
Für eine gute Nähmaschiri ?
Auch gehört zum guten Ton,Ein schöner Grammophon ,Drum kommen Sie zu mir in Laden ,
Bequem bezahlen , können Sie in Raten
Ueberzeugen wird Sie Reeiii tat ,Denn ich führe nur gute Qualität .

Fahrradhaus Karl Duri -inger
Kronenwtr . Ä7 Telefon 2215

wegen Verlegung der Lagerräume

zu bedeutend ermässigten Preisen
24 Schreibtische 28 Schrelbaessel

2 Rollpulto 130 StUUe
11 Stehpulte 12 Drehsttlhle
5 AktonschrSnke 14 eiserne Schemel
6 Bücherschränke 3 elektrische Uhren

15 Aktenschränkchen 73 BrlefkSrbe
18 Schreibmaschinen - 35 Papierkorbetische 128 Telephonpalte
6 Kleiderschränke 30 Karteikasten

20 einfache Tische 1 Karteipnlt
4 runde Tische 7 Vertikalschränke

14 Aktenständer 3 Empfangszimmer-
2 Kassenschränke garnlturen
2 Hauerschränkeben 20 Kerbsessel
5 Zeichentische 6 Leitern
6 Kopiermaschinen 9 Liegestühle
8 Kopierpressen 5 Kindergarnituren
3 Typendrucker 140 Heftzangen

37000 Bl . Durchschlag¬
papier

50000 Bl. Schreibmuch .
papler

40000 Aktendeokel
280 Briefordner

9000 Schnellhefter
110 Sch Kohlepapier
34 Sch. Wachspapier

1 Ausziehtisch
14 Rauchtische
5 Satztische
2 Teewagen
2 Teetische

14 Hausapotheken
18 Notenschränkchen
6 Kotenständer
6 Kiubl impen
3 Klubsessel

Li# I m Badenia Kaiserstr.2g5WCIBA Drogerie , Dollystr. 17
Die Kurvenstraße heißt jetzt Jollystraße .

Aus
großgeblumter

Waschseide mit
hellem Ausputz
an Kragen und
Aermel . ein be -
sonder .Schlager

P Rock aus
karierter , Bluse
aus uni Kunst¬
seide . m . fescher

Krawatte
HmIIMAIiIi reinigt schnell
1 niinnr ohne staub u.

. . AU II II ELI Mühe, da ohne
Stahlspäne

per Liter 70 Pfg ., bei 5 Liter nur 65 Pfg.
Wird ins Haus geliefert .

Mein sparsames
Terpentinöl - Parkeftwachs
hat angenehmen Geruch , gibt großartigen Glanzund ist , da immer frisch , weich u . läßt sich dünnauftragen ! Per Kilo -Dose nur Mk. 1 .80 u. offen
mmm—m Eine zweite Sorte per kg Mk. I .SO — ..
Mtalilspifno - das beste Fabrikat - Stahlwolle
Werg , weise Putswolle , Parkettbtlrstcn

Terpentinöl , rein , und -Ersatz .
Versand nach auswärts

Fabriken und Großverbraucher Extra - Offerten

Wegen Aufgabe meiner AbteilungHochelegant und den ver¬
wöhntesten Ansprüchen ge¬
nügend , kostet dieses ent¬
zückende Kleid aus bester
französischer Twill - Seide , mit
schwarzem , weißem od . blauem

Untergrund gebe die vorhandenen

Haus - , Wand - , Tisch-
und KUchenuhren

so lange Vorrat , zu jedem annehmbaren
Preise ab.

> » » M > Sie cthalfcn

Damen- und Herren-
Fahrräder, neu

komplett , mit Lampe und
Zubehör von Mk. 85 . — an

bar . Anzahlung von Mk . 5 . — an . Wochenraten
von Mk . 2 .50 an . 1—3 Jahre Garantie .

! Mnrkenräder°Ä Mk
» ' uiuiw a
fi bei Schill , AmalieastraBe 23 . S

Kronenstraße 40 KARLSRUHE Ecke Markgrafenstraße
Kaiserstraße 179 ,
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